
4

1 '

Verlag Langgaffe 21
„TugblanhuuS " .

Echalter-Hulle geöffnet von d Uhr morgens bi» 7 Uhr abend».
wöchentlich

Bezugs -Preis tue beide Ausgaben : MI. 1.20 monatlich, MI. 3 60 vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe St. od»e Bringerlohn . MI . 4.65 vierteljährlich durch alle deutjchen Poftanstalten. auSjchliefflich
Bestellgeld. — Bcgugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in « icSbaoen die Zweigstelle Bi»>
marikriug IS. sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Auö-
gabestellenund in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffendenTagblatt -Träger.

12 Ausgaben.
Bon

Fernruf:
„Tagblanhans " Nr . 6650 -53.

8 llhr morgens bi» 7 lltzr abends, außer Sonntags.

Anzeiaeu -BreiS für die Zeile : 25 Psg . sür örtliche Angeigen;
1.25 SKI sür örtliche Reklamen: 2.50 MI. für i " ■'

. . . 35 ff | . sür . uchvaochge« u,eig» ;
:auswärtigeReklamen. — Bei » iederhdlter Nuchmhmennbur-

ändertcr Anzeigen in kurzen ZwijchenränmenentivrechendcrNachlaß. — 'Anicigeu -Uunahmr : Ifc dre
Abend- Ausgabe bi« 12 llhr minags: für die Morgen -AuSgabe di» 3 Uhr nachmittag». — »Sr Re
Ausnahme v«n Anzeigen an vorgelchriebenenTage» und Plätzen wird keine Bewahr übernomm» .

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblalts : Berlin W. 57, An der Apostrlkirche 7,1 . Fernsprecher: Amt Lützow 6202 und 6203.

Mittwoch, 15. Mai 1918. Morgen -Kusgabe. Nr. 223. . 66 . Iahrgang.

Erfolgreiche Vorstöße in die
englischen Linien.

W. T.-B. Berlin , 14. Mai , abemds. (Amtlich. Dvahtbericht.)
Erfolgreiche örtliche Bors löste in die englischen Linien auf dem
Nordufer der Somme an der Straße Braye -Corbie. Heftige
Gegenangriffe des Feindes scheiterten. Sonst nichts Neues.

•
Sic Schächte von Roeuj unter schwerem

deutschen Feuer . ,
W . T.-B. Berlin , 14. Mai . Am 12. Mai hielt gegen

die Front vom Yser-Kanal bis westlich Dranoeter das
lebhafte feindliche Alstilleriefener mit kurzen Unter-
brechungen an . Gecken Abend erhob es sich zwischen dem
Mer -Kanal und der Gegend Bailleul zu größerer Stärke,
um sich am 13. Mai , morgens , mit großer Wucht aufs
neue gegen die Kemmel-Höhen zu richten. Nördlich des
Kanals von La Baisäe scheiterte ein feindliches Patrouil-
len-Unternehmen , bei dem wir Gefangene einbrachten.
Die Schächte von Roeux wurden von uns mit schweren
Kalibern beschossen.

Die Erfolge der deutschen Lnftstreitkräfte
im Monat Kpril 1918.

W . T.-B. Berlin , 14. Mai . Im Monat April ' der-
loren unsere Gegner  durch unsere Kampfmittel im
ganzen 271 Flugzeime und 15 Fesselballone. Wir
büßten dirrch feindliche Einwirkung 123 Flugzeuge ein,
von denen 87 jenseits unserer Linien verblieben, und
14 Fesselballone. Bon den feindlichen Flugzeugen tour-
den 223 im üustkamps. 42 durch Abwehrgeschütze und 6
durch Gewehrfeuer abgeschossen. 122 feindliche Flug¬
zeuge blieben in unserem Besitz. Außerdem wurden 20
feindliche Flugzeuge jemeits unserer Linien schwer be-
Wädiat zur Landung gezwungen und zwar 8 durch un¬
tere Flieger , 12 durch unsere FlugabwehrgeschüBe.

General Maurice muß gehen!
W. T.-B. London, 1\ Mai . (Amtliche Meldung .) Gener«l-

rnajor Maurice  ist pensioniert worden.

Englische KnnÄherungsversuchs an Finnland.
8 . Stockholm, 13. Mai . (Eig. Dvahtbericht. zb.) Heffing-

forfer Nachrichten besagen, daß die Engländer jetzt nach: der
Ent ^ eidirng des Bürgerkriegs Annähemungsversuche an
gmnkwtfo machen. Der bvifische Konsul in HMingfors machte
dem Senat den Vorschlag die idiptomafischenBeziehungen in
vollem Umfang wieder aufzunechmen. England verspricht die.
provisorische Anerkennung -der finnischen Seklibständitzikeit, falls
die verhafteten brrüschen Untevtanen fteigelassen werden und
die ftnnländische NeutmLität garantiert wird . Die endgültige
Sntscheidi»r.g soll jedoch dem allgemeinen Friedenskongreß
überlassen bleiben.

Die BezichrmgenFinnlands zu Rußland.
»i . Stockholm, 14. Mai . (Eig. Drahtbericht . zb.) Das

Finnische Natizbureau teilt hakbamtlich mit , «daß diplomatische
Beziehungen zwischen Rußland und Finnland noch nicht
bestünden. Don solchen könne noch keine Rede sein, so 'lange
die Festung Ine noch nicht ausgeliefert sei, russische Kriegs-
manr schalsten sich noch in finnischen Gewässern befänden,
finnische Aufrührer in Petersburg beherbergt würden , und
dort neue Feindseligkeiten planen könnten, und die Behörden
in QstSarvlien seindfichc Maßnahmen unterstützten.

Die finnische Kriegsbeute.
Stockholm, 14. Mai . Nach fielsinforser Drahtungen

ist die finnische Gesamtkriegsbeute über Erwarten groß.
Ihr Wert beläuft sich auf s e chs M i l l i a r d e n Mark.
In Helsingsprs und Wiborg steht eine Hungersnot
bevor.

Englische Lügen über dar deutsch-russische
Verhältnis.

W. T.-B Berlin, 13. Mai. Reuter meldet angeblich aus
Moskau, der deutsche Gesandte Graf Mirbach  habe dem Volks-
kommiffaniat ein Ultimatum  der deutschen Regierung mit einer
Reihe den Forderungen überreicht, deren Annahme Rußland
zu einem deutschen Schutzgebiet  ipachcn würde. Wir sind
zu der Feststellung ermächtigt, daß diese Nachricht jeder Be-
gr ü n du n g entbehrt.  Die mit dem Volkskommissariat ge-
führten Verhandlungen stehen durchaus auf dem Boden des Brestcr
Friei-enöttrtragcs und betreffen lediglich die technische Durchführung
der darin mstgeführten Vereinbarungen Sie werden in absolut
versöhnlichem  Tone geführt und sind ihrer ganzen Natur nach
nicht dazu angetan, auch nur den Anschein eines Ultimatums zu
erwecken Reuter beabsichtigt offenbar, durch derartige Lügen den
schlechten Eindruck zu verwischen, den die Drohungen der Entente
bezüglich Sibiriens  bei der russischen Regierung hervorgerufen
hoben und diese sogar zur Forderung der Abberufung des
französischen Gesandten  und einiger Entente-Konsuln
veranlaßt haben.

Die russisch-ukrainischen Friedens-
Verhandlungen.

\V . T .-B - Kiew . 13 Mai . Die ukrainische Regierung ist mit
der russischen Regieiuiig dahin übereingekommen, daß die Friedens¬
verhandlungeil zwischen den beiden Regierungen nicht in Kursk,
ssnver» in Kiew  stattsindcn sollen. Die beiderseitigen Delega-
twnea werden schon in allernächster Zeit in Kiew zusanmventreteu.

Landung englischer Soldaten auf der
Halbinsel Bola.

Br . Ehristiania , 1Ü. Mai . (Eig , Drähtdericht . zb.) Dfi
Engländer haben, wie „Tidens Togn" meldet, 800 Soldaten
in Petschenga aus der Halbinsel Kola gelanget.

Gesterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 14. Mai . (Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 14. Mai , mittags:
Die Gefechtstäiisikeit an der italienischen Gebirgs-

front gleicht der der letzten Tage.
Der Chef des Generalstabs.

Die italienischen Verluste.
W. l .-B. Wien, 14. Mai . (Meldung des -Wiener k. u. k.

Telcgrapben -Korr .-Bur .) Den Blättern zufolge bähen nach
einer vorsichtigen Schätzung der maßgebenden Stellen di:
italienischen Armeen in elf Jsonzoschlachten 270 000 Tote,
230 000 invalide Gewordene und 131000 Gefangene verloren,
dcs sind insgesamt 081000 Mann Dauerverluste . Dazu
kommen noch 1 200 000 Verwundete , die wieder in die Front
einrücken konnten. Während unserer Herbstoffensivc 1917
batten die Italiener 800 Offiziere und 36 000 Mann Tote,
8200 Offiziere und 120 000 Mann Verwundete.
10 000 Offiziere und 285 000 Mann Gefangene . Die
Gesamteinbuße  des Feinips seit Beginn des
Krieges beträgt rund 2255000  Menschen.
An italienischem Kriagsge-rät wurden bis Ende März von
uns 2 0 0 0 Geschütze geborgen, davon di« Halste von über
10,2 Zentimeter Kaliber , 3000 Maschinengewehre,
150 000 Jnsanteriegeweihre mit 52 Millionen Patronen , 400
Minenwerser , 1 Million Handgranaten und 1% Millionen
-Artilleriegeschosse. Das Gesamtgewicht -der sonstigen Bente
betragt 4631 Waggo nladung«  n zu je 10 000 Kilo¬
gramm . Einen großen Teil davon bilden Automobile, Train -,
Telegraphie -, Telephon- und sonstiges technisches Material,
Monturen . Ausrüstungsstücke sowie FluMSUg«. Durch un¬
sere Herbstoffensive wurde bei Beginn des Kriegs von uns
freiwillig awfgegäbenes Gelände  im Ausmaß von 22 4 0
Quadratkilometer,  wozu in den 27 Kampjfmoimtsn
im ganzen nur noch 335 Q-uadratkilometer kamen, -nicht nur
fast vollständig wiedevg-ewonnen, sondern dazu noch rund
12000 Quadratkilometer italienisches Ge¬
biet  eroibert. »

Ein neuer österreichisch-ungarischer Gesternwbcrst.
W . T.-B. Wien, 13. Mai . General der Infanterie

Freiherr v. Stoeper - Steiner,  iisterreichisch -un-
garischer Kriegsminister , wurde zum Generalobersten
ernannt.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drahtberrcht des „Wietzbodener Tagblatt »' .>

$ Berlin , 14. Mai.
Am Ministerfisch: Dr . Friedberg . Dr . Drews.
HauS und Tcibünen sind stark besetzt.
Vizepräsident Dr . Pocsch eröffnet die Sitzung um

11 Uhr 20 Minuten.
vie dritte Beratunq der wahlrechtsvorlage

wird bei Arfikel 2 des VerfassungsgeseheS fortgesetzt. Danach
ist die Übereinstimmung des Königs und beider Häuser deS
LanQtrgs zu jedem Gesetz erforderlich. Ferner sind in dem
Artikel Bestimmungen getroffen über die Verhandlungen in
einem Verständigungsausschutz, der aus Mitgliedern beider
Häuser gebildet wird und zusammeutrete .r soll für den Fall,
daß die Erste Kammer einem Beschluß des Abgeordneten¬
hauses nickt beitritt.

Abg Dr . Bell (Ztr .) begründet den Antrag Porsch, welcher
dahin geht: Tritt die Erste Kammer einem Beschluß des
Abgeordnetenhauses nicht bei. so findet in einem aus Mit¬
gliedern beider Häuser gebildeten Verständigungsausschuß die
Beschlußfassung hierüber mittels Durchzählung der Mitglieder
beider Häuser statt . Bei dieser Durchzählung sind nur so
viel Mitglieder der Ersten Kammer stimmberechfigt, als dir
Mitgliederzahl des Abgeordnetenhauses beträgt.

Abg. Dr . Ludewig (natl .) : Gegen den Antrag haben wir
große Bedenken, da dadurch das Budgetrecht der Zweiten
Kammer angetastet wird.

Finanzminister Dr . Hergt erklärt sich mit dem Antrag
einverstanden, weil dadurch eine Majorisierung des Abge¬
ordnetenhauses und eine Beeinträchtigung des Budgetrechts
des Abgeordnetenhauses verhindert wird.

Nach kurzer Erörterung wird der Antrag Porsch
angenommen:  ebenso Arfikel 2 und 3.

Hierauf wird 8 1 des Gesetzentwurfs über die Wahl
zum Abgeordnetenhaus (Wahlberechtigung) unverändert
angenommen. — Zum 8 2 (Ausschluß von der Wahl-
berechfigung) beantragt Abg. Dr . Bell (Ztr .), die Besfimmung
zu streichen, daß der Ausschluß erfolgen soll wegen eknes
Verbrechens oder Vergehens , das die Aberkennung der bür¬
gerlichen Ehrenrechte zur Folge haben kann. Ferner soll nach
dein Antrag die Bestimmung gestrichen werden, daß der Aus¬
schluß wegen rückständiger Steuern geschehen kann.

Abg. Dr . Kries (kons.) beantragt , daß der Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte den Ausschluß von der Wahl zur
Folge haben soll,

Minister des Innern Dr . DrewS : Die Regierung ist ü«-
mit einverstanden, daß rückständige Stenern keinen Grund
für den Ausschluß von der Wahlberechtigung bilden.

Nach werteren Ausführungen der Abgg. Dr . Lewin (Vpch,
Boislp (natl .), Leinert (Soz .) und Dr . Bell (Ztr .) wird der
Antrag Kries angenomnien, der Zentrumsantrag abgelehnt.
Im übrigen wird 8 2 angenommen.

Zu 8 3 (M eh  rst i m m e n r e cht) liegen Anträge d«
Nationalüberaten und Fortschrittlichen Bolkspartei vor,
welche das gleiche Wahlrecht vorsehcn.

Abg. Dr . Porsch (Ztr .) : Der Teil meiner politisch« !
Freunde , der seine Stellung von dem Schicksal der Sich»-
rungsanträge abhängig machen wollte, wird

heute für das gleiche Wahlrecht stimmen.
Die Beschlüsse der Kommission lehnen wir ab. Unsere end¬
gültige Stellungnahme zu dem Antrag Lohmann behalten
wir uns vor. Er enthält erwägenswerte Momente zur
Verständigung.

Abg. v. Kirrdorff (b. ' k. Fr .) : Auch ich erblicke in dem
Antrag Lohmann eine Brücke zur Verständigung . Ich wun¬
dere mich, daß die Regierung ihn ablehnt . Im Falle « ner
Auflösung würde »s zu einer schweren Beunruhigung unser««
politischen Lebens kommen. Das Ausland klammert sich an
die Uneinigkeit des deuffchen Volkes. Wir sollten das ein«
Ziel im Auge haben : den Sieg an der inneren Front , damit
wir unseren Feinden sagen können : Sie sind alle gegen uns
ausgestanden, sie haben aber nichts gegen uns vermocht.

Abg. Hirsch (Soz.) : Die Regierung sollte bei der Ab¬
lehnung der Vorlage das Haus sofort auflosen, da auf eine
spätere Verständigung doch nicht zu rechnen ist

Abg v. Oernen (fceikons.) : Das deutsche Volk Ijai wäh¬
rend des Krieges politische Reife gezeigt. Eine Änderung
des WablgesetzeSmuß durch das gleiche Wahlrecht erfolgen,
das durch gewisse Sicherungen gegen Mißbrauch geschützt ist.
Es muß verhindert werden, daß di- ruhigen und gemäßigt« ,
Elemente durch die großen Massen vergewaltigt io erden. Ich
hoffe, daß auf der Grundlage des Antrag ? Lohnrann «wie
Verständigung zustande kommt.

Abg. Adolf Hoffmann (Unabh. Soz .) : Das gleiche Watzl-
vecht wird kommen ''roh dies- r Regierang . Men erroartzm
eine Verständigung auf der Grundlage des Ant«»>S Latz¬
mann . Für uns wäre die Vortage unmnt ^mbrnc,  mich sch»«
bei nur einer Mehrsfimme.

Abg. Gröfe (kons.) ' Wenn das Auslarid sich über uugE
Wahlrechtskämpfe freut , so liegt die Schuld «n der vt «a-i0>
regierung , die die Vorlage schon während de» Krwges e« -
brachte Wir wollen nicht die Hand dazu bieten , das s«che
Gerüge des preußischen Staates durch eine Denookrafischr« ,«
des Landtags zu erschüttern . Wir wollen nicht, daß dtz-
Befugnrffe der Krone durch das parlamentarische Syst«»r
eingeschränkt werden.

Die Anträge auf Wiederherstellung des 8 3 der SieiM-
rungsvorlage , der das gleiche Wahlrecht vsrsieht, wfrtze«
darauf (wie schon kurz in der gestrigen Abend-Ausgabe ge¬
meldet) mit 236 gegen 185 Stimmen abgelehnt.

Der Antrag Lohmann,  wonach zu der Ätrund-
sfimme unter gewissen Voraussetzungen zwei Zusatz¬
stimmen  gewährt werdea können, wird in namuckiich« :
Abstimmung mit 338 geaen 73 Stimmen ab ^ elehnt,
ebenso der 8 3 der Kommrssronsbeschlüsseauf Er.fführung d«S
Mebrstimmenwahlrechts  mit 220 gegen 191 bei 4
Stimmenthaltungen.

Hierauf erklärt der Vizepräsident des Staatsministeriu « »
Dr . Friedberg:

Die Staatsrcgirrung hält nach wie v»r an tzem gteichen
Wuhlrechr unverrückbar fest und ist entschl»ffe», zu seiner
Durchführung alle verfassungsmäßigen Mittel in An¬

wendung zu bringen.
Sie ifi jedoch ebenso der Auffassung, daß das Herreichurs als
gleickbercchtrgtec Faktor der Gesetzgebung zu dieser sür unser
Staats - ano Verfassungsleben grundlegenden Frage Stellung
nehmen muß. zumal auch die Neuordnung des H» « »barrs«S
selbst einen wesentlichen Teil ves geplanten Rvfownwerckr»
bildet.

Demgemäß wird auch das Herrenhaus mit der Vorlage
befaßt werden.

Sollte dieses der Gesetzgebung entsorechende Verfahren «ur-
gegen den Erwartungen der Sraatsregierung firnerhatb »e-
meffener Frist nicht zur endgülttgen Annahme des gleichen
Wahlrechts führen , so wird

die Auflösung des Hauses zu dem ersten Zeittzun« e»-
folgcn, für den dies nach pflichtgemäßem Ermessen der

StaatSregierung Mit der Kriegslage verträglich ist.
Zu 8 14 (geheime Wahl)  wird ein Antrag Porsch

iZtr .) ,ruf Sicherung des Wahlgeheimnisses mit ein«n Aa-
satzantvag Gräfe (kons .) imf Sicherung der geheimen Wahl
angenommen.

Zu 8 24 (Abgrenzung der Wahlbezirks  M»
ein Antrag der Nationalliberalen auf Einführung der Ver¬
hältniswahl in Groß -Berlin und anderen große« Wochrtz».
zirken c-baelehnt. Ein Antrag A l t h o f f (natl .), bewofchmb

Eir fübrnng der Verhältniswahl in »emffchEtzrachlge«
Bezirken in den Oftmarken , wird in namentlicher Ab¬

stimmung mit 293 gegen 113 Stimmen abgelehnt.
Der Antrag Porsch (Ztr .), wonach bei Abänderung eines
Wahlbezirks in jeder Kammer eine Stfin -menmehrheit von
zwei Drittel erforderlich sein soll, wrrd angenommen . Der

- Rest des Gesetzes wird ohne Erörterung « rgenonmeeu,
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gietoaf wird die

Beratung ves Verfassungsgesetzes
fortgesetzt. Nach Artikel 7 prüft die Erste Kammer die Be¬
rechtigung ihrer Mitglieder und entscheidet darüber . Über
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahlen entscheidet das
Obervertraktungsgericht . Das Verfahren wird durch könig¬
liche Berordmrng geregelt. Nach emem Antrag Dr . Ludewig
scll das OberverwaltungSgericht im B-fchluhverfahren ent¬
scheiden.

Abg. Dr . P -rsch (Ztr .) beantragt Wiederherstellung der
Regienrngsdorla 'ge.

Abg. Dr . GrSf (kauf.) beantragt einen Zusatz, daß das
OberverwaltungSgericht im Beschkützverfahren entscheidet und
im übrigen das Verfahren durch königliche Verordnung ge¬
regelt werden fall.

Der Antrag Graf wird angenommen . Damit sind die
übrigen ?krträge erledigt. Artikel 7 wird mtt dieser Ände¬
rung . der Rest des Gesetzes ohne Erörterung airgenommen.

In der Gesamtabstimmung wird die Wahlrechtsvorlage
in der Kommissionsfassung gegen die Stimmen der Fort¬
schrittlichen Bolkspartei , der Polen und ©oziel de mo traten
angenommen.

Die Tagesordnung ist erschöpft. Vizepräsident Porsch
teilt tmt , daß am 5. Juni der Ältestenrat zusammentreten
wird, um darüber zu entscheiden, wann verfassungsmäßig die
Nene Lesung der Vorlage stattftnden lvird.

Nächste Sitzung Dienstag , 4. Juni:  Etat der Ge¬
itütsverwaltung . — Schluß 5*4 Uhr.•

Neuwahl eines Vorsitzenden der freikonservativen
Partei.

A. B. Berlin , 14. Mai . Mg . Dvahtbericht. zb.) Die frei«
konservative Partei des Abgoordneter̂hauses hat heute an
Stelle des Freiherrn v. Zedlitz und Nerckirch den Abgeordneten
L ü di cke-Spanidau zu«n Vorsitzenden geiväM . Die „Voss.
Ztg." schoeidt dazu, mit Lüldick« gelangt die radickal-korrser-
vative Domrrt in der fteikonservotiven Partei zur Geltung.
Der neue Vorsitzende hatte sich während der Debatte über die
Bersttffwngsvorlogen als besonders hartnäckiger geschworener
Gegner des gleichen Wahlrechts hervorgetan Mrfb auch den
Kompromaßbestrebungen .deck Zentrums und den Nation« Mbe-
va-len gegenüber nur wenig Entgegenkommen gezeigt.

Deutscher Reichstag.
(Eigener Dradtbericht des „Wiesbadener Tagbiatts".)

# Berlin , 14. Mm.
Äm Bundesrotstisch : Dr . v. Krause.
Vizepräsident Dr . Paasche eröffnet die Sitzung mtt 2 Uhr

15 Min . Aus «der Tagesordnung stehen zunächst
Anfragen.

Mg . Rupp (ckons.) fragt nach Maßnahmen , damit die
Huhnerhallter  nicht zu ungebührlich, hohen >Eierlieferun-
gvn hevcmgezogenund bei Nichterfüllung nicht durch den Ent¬
zug von LebenSimckteiln msw. bestraft werden . Wetter wird
gefragt, ot>der Reichskanzler bereit ist, die Eierprodnk-
t t o u durch Überlassung von Korn zu fördern.

llntevstaatssekretär im, Reichswi rtschastsamt Dr . Müller:
Die Evsaffmig der Eier ist Landosang-elegenhott. Der Ver¬
brauch der Geslügerhalter sollte zunächst nicht beschränkt wer¬
den. Dies« Bestimmung wunde jedoch aufgehoben, um den
Landeöbrhörden alle Möglichkeiten zur Erfassung van Eiern
an die Hand zu geben. Alle derartige Verordnungen sind
deshäkb in vollem Umfang zulässig und rechtsgültig . Gme
Zwangslieserung  von Eiern vorzuschreiben, ist jeden-
salks da notwendig, wo sich der Schleichhandel  bemerkbar
macht Daß Soldaten wegen Mchtablieserung von Eiern
durch Angehörige der Urlaub verweigert worden setz ist bisher
nicht begannt geworden.

Weiter svagt u. a. Wby. List-tGhlingen (natl .). ob Sorge
gê agen ist, daß die -deutschen Städte möglichst frühzeitig und
reichlich während der günstigen Jahreszeit mit Haus-
b ra  ndko hcken für den kommenden Winter beliefert
werden.

Direktor im Reichswirtschastsamt Dr . Müller : Der
Reichskommissar für di« Kohlenverteilnng lsat für die Monate

bis September 1918 Hausbrandlieserungen in gleicher
Höbe vorgesehen, als das Soll während brr Winter¬

monate betrug.

_ Miesb«r- e«rr Tagblalt. _
Bei dem wesentlich geringeren Verbrauch, im Sommer muß
es bei der Lieferung des Vorrats an Winterkohle eine be-
tristhtliche Ersparnis wahrend des Sommers geben. Für be¬
sonders schwer zu versorgende Bezirke sind die Kontingente
ftir den Sommer erfüllt worden.

Mg . Dr . Belzer (-Zentr .) ibi-ttet um Maßnahmen , daß die
Blitzableiter  erst nach Eitde der Gewiiterzeit , und erst
wenn Ersatz -vorhanden ist, abgenommen würden.

Hauptmann v. Specht: Seit längerer Zeit ist die Anord¬
nung getroffen, daß kupferne Blitzableiter erst abgenommen
zu wenden brauchen, wenn das eiserne Blitzableitermatert « l,
das einen vollwertigen Ersatz des Kupfers darstellt, zur Stelle
ist, und Zug um Zug gegen das kupferne Material auSgewech-
folt werden ka nn.

Darauf wird ine #®e&tie Lesung des
Harrshalts für Vas Neichsjustizamt

fortgesetzt.
Abg. Dr . Pfleger (Zentr .) begründet eine .Entschließung

soinvr Partei auf Schaffung einer sozialen Organisation der
deutschen Rechtsanwaltschaft. Diese Organffaticn müsse den
Zweck häben, « ne Krankenkasse  und eine Ru hege-
thalts -, sowie eine Witwen - und Waisenkasse  für
die Hinterbliebenen deutscher Rechtsanwälte  einfchl . der
seit dem 1. August 1914 gestorbenen Rechtsanwälte zu schaffen.
Für die HtttterÄiebenen der im Feld gefallenen jüngeren
Rechtsanwälte müsse gesorgt iverden.

Abg. Behrens (Deutsche Frakts : Di« BevhöLuisse im
Krieg haben es mit sich gebracht, daß viele Leute wegen Straf¬
taten bestraft werden, -die sie nicht als solche erkennen. Kürzere
Freiheitsstrafen sollten in Geldstrafen umgewandelt werden
können. Der Bestrafung müßte Verwarnung vorausyshen.
Erzieherisch würde dies besser wirken.

Abg. Herzseld (Unabh. Soz .) : Wir stehen dem Gedanken
.der sozialen Anwalts -Versicherung sympaihisch gegenüber. Das
-Sbra,falber sollte auf 16 Jahre herabgesetzt werden . Das ganze
Jugendvecht ist zu reformieren . Ein unhaltbarer Zustand ist,
daß die Gerichte sich den Anordnungen der Militärbefehls¬
haber zu fügen haben. Rcdn-er trägt eine ganze Reihe von
Gerichtsurteilen gegen Arbeiter und Arbeiterinnen vor, be¬
gleitet von andauernden Pfuirufen . (MMer -Meminge « ruft:
-Komödiant! Andauernde Unruhe .)

Staatssekretär Dr . v. Krause : (Rufe der unabh . Soz. :
Run kommt der Augeklaigte. Rufe : RuMsche Bolschewiki!)
Es ist -bezeichnend, daß es genügt, Gtnzelstr-wsen auzuführen,
um Sie (zu den unabh Soz .) zu unparlamentarischon Aus¬
rufen hinzu-reißen . Das ist nicht objeftiv. Sie verlangen
Objektivität und beobachten sie selbst näht . Sie setzen das
Reichsgericht herab und vevuuglimpsen es.

Es ist rin Kunststück, die ausgezeichnete Haltung unserer
Arbeiterschaft im Krieg und ihre unermeßlichen Taten
zum Ausgangspunkt solcher Ausführungen zu machen.

Das richtet sich von selbst Ich mutz entschieden zurückweisen,
daß dos Reichsgericht tendenziös urteilt . (Lachen bei den
Soz .) Sie gehen mit vorgefaßter Meinung an die Re-ichs-
gerichtSurtei-le heran und knnstruierien sich Folyenungen . Da-
m,t nehmen Sie Ihrer Kritik jede Bedeutung . (Lebhaftes
Sehr richtig!)

-Abg. Landsberg (Soz .) : Dem Grundgedanken der Zen-
trumsentschließiung stimmen wir zu, wünschen aber eine an¬
dere Fassung. Wir freuen uns , daß der Staatssekretär sich
namentlich im Jugendvecht von jedem eng>herzigen>Stondpunkt
frei macht.

Abg. Cohn-Nordhausen (Unabh. Soz .) : Wir stimmen der
Zemtrumsenffchließnirtgund der sozialdemokratischen Abände¬
rung zu. Das Jugendgericht muß schleunigst reform.tert wer¬
den. Redner erweckt mit seinen weiteren Ausführungen
lebhaften Widerspruch und wird wiederholt zur Ordnung ge¬
rufen.

Der Ha-ushält des Reichsjustizcrmtls wird bewilligt.
Beide Enischkeßurgen werden angenommen.

-Es folgt der
kraushalt des ttolonlalamts.

In der Debatte tveist Abg. Dr . Heckscher(Vpt.) darauf
hin, -daß eine große Zahl deutscher Männer und Frauen , eto -t
1500, in Ostafrika in der Gefangenschaft schmachteten und
klagt England der Unritterlichkeit und Unmenschlichkeit an.
— Abg. Dr . Struckmann (natl .) tritt für eine Abrundung un»

Morgen-Ausqabc. Erstes Blatt. Nr.
sedes Kolonialbesitz« -ch. — Wg . 0. Böhlendorf (kons.)
ruft dem General v. Le ttow - Vorb « ck den Dan!
für die beDer-bafte Verteidigung Oftafrikas hinüber und
erklärt , daß ohne den Besttz der flandrischen Küste
eine Weltwirtschaft für uns ausgeschlossenist. — Abg. Arendt
(D. Fr .) meint : Kolonialpioniere werde Deutschland genug
haben. — ?lbg. Henke (Unabh. Soz .) erklärt , daß seine Freunde
eine phantastische Kolonialpolitik nicht mitmachten, welcher
Ausdruck vom Vizepräsidenten gerügt wird . — Unterstaats-
sekretac Dr . Gleim teilt mit . daß Abmachungen wegen Ent¬
lassung der deutschen Zivilinternrerten  wach
Deutschland im Gange seien und betont, unser Kolomalbesttz
müsse wiederhergestellt werden.

Der Haushalt des Kolonialamts und der Schutzgebiets
wird bewilligt.

Damit ist die Tagesordnung erschöpft.
Vizevräsident Paasche gedenkt des Ablebens des früheren

Vizepräsidenten H ä n e l in einer längeren ehrenden Lln-
' pro che. Das Haus ehrt da? Andenken des Verstorbenen
durch Erheben von den Sitzen.

Vizepräsident Paasche schlägt vor, die nächste Sitzrmg
Dienstaq , 4. Juni,  2 Uhr, mit der Tagesordnung : An-
fragen ; Anleihedenkschrift und Gesetz, betr . Aufenthaltsbe¬
schränkung, abzuhalten . Abg. Ledebour (Unabh. Soz .) be¬
antragt , morgen zu tagen mit der Tagesordnung : Auswär¬
tiges Amt und die Vorgänge in der Ukraine zu erörtern . Es
bleibt bei dem Vorschlag des Vizepräsidenten . — Schluß 7 Uhr,

Wiesbadener Nachrichten.
— Die Belieferung der Hotels. Der Verband der

Hokelbesitzervereine Deutschlands  hat sich in
seiner letzten in Koblenz stattgefundenen Sitzung , der auch
Vertreter 'des Bundes deutscher Verkehrsvereine beiwohnten,
mit ErnährungSfragen befaßt . Es wurde folgende Ent¬
schließung  angenommen : „Die Versammlung des Vec-
lxmds der Hatelbefitzervercine Deutschlands stellt fest, daß dre
vom KriegsemäthrnngSamt zugefagte ausreichende Delrsfe-
rung der Küchenbetriebe, -von wenigen Ausnahmen abgesehen.
b>s jetzt nicht stattfindet . Die Reichsregienung -wird daher
unter wiederholtem Hinweis auf die vrekfeftigen folgen einer
Schließung der Küchenbetriebe drimgeud .ersucht- alsbald dee
bundesstaatlichen Regierungen anzuweisen , daß sie wn » "
-vernehmen mit den Kommunalveowaktunge« und Fachverbän¬
den die bisher gesammeklten Erfahrungen und Vorschläge prwk-
tisch verwerten , um hierdurch eine gründliche Besserung bÄ-
digst herbeizuführen ." Die Entschrießung soll allen zustarün-
gen Behörden zugesagt werden.

— Zum Besten der KriegsfürsoHe veranstolten di« Be»
amten und Beamtinnen des Kriegswohlfahrts-
amts  der Stadt Wiesbaden am Mttwoch , den 29. Mm, rat
Saalbau der „Tuvngesellschast" einen musikairicĥ eklmua-to-
rischen Abend. Herr Oberbürgermafter Geh. Oberfirmnzrat
Dr . Glässing bat in liebenswürdiger Weife dte Schirmherr-
schuft für die Veranstaltung übernommen . ES hat m letzter
Zeit manche Veranstaltung zum Wohl der Krtegsfümsinge
stattaeftmden . in diesem Falle aber ist «S bemerkenAertz d-rß
dieieniaen, welche täglich mit den KrtegerfamWen « Berüh¬
rung kommen und deren Nöte kennen, sich ihrer anmhm -u.
Das ist .besonders ouznerkennen. Es sind Vorbermtnugen na
Gange, die einen gelungenetr Abend versprechen.

- KriezSaoszcichnrmzen. Mt dem Msrrnen Kreuz l . « °sst-
wurden auSyrzeickmet- Bstewachtmeist« und OffizierasMmck m
einem FeldmlMerie-Regiment Karl Hartma«
Maler- und TünckermeisterL Karl Hartmann hier, Leutnmrt Hubert
Simon  ms Biebrich. Ordomtanz-Offi»« rm Stabe ernes Fug-
artillerie-Balaillons. - Das Eiserne Kreuz 2 Uasie erhwU^
Landsturmmann Albert Steinrecker.  Sohn des De-kmüst^
Albert Steinrecker, Gefreiter Jshann Bermbach,  der ftadtifche
Arbeiter Kanonier Jcbannes Rebelein,  zurzeit bet einer
MMttont.k7.mne. Kanonier Jnkius B akMusketier W H- nz.
Sohn der Witwe Adam He«, hier, Schütze Heinrtch Re ns er,
Sohn des Gastwirt» Heinrich Renser, Gefreiter Ludwig Müller
und Schr.tze Emil Müller,  Sohne des OsenbauerS Ludwig
Müller, Mtskotier Heinrich von der Heydt,  Sohn des Ooer-
vostschafsners Wilhelm von der Heitz>t, Hormst Otto Knteltng,
Sobn des Lrkcmotivführers Adam Kmeling, L-mdsturmmann Karl
Kmmel,  Kraslwaaensührer Philipp Eichrnger.  Musketter
Aumtst Bender.  Salm der Witwe Luise Bender hier, Musketier
Wilhelm Barren,  Sohn des Malers Mlhelm Barten^ Kanonier

(7. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Kur hartem ksolz.
Roman von Julia Jobst.

r Nun sie Bescheid wnßte , fiel ihr so vieles auf , das
ihr bisher entgangen war . Man sprach im Hause Dohm
nicht mehr von den Thomas . Es war so, als ob man
in weitem Bogen um einen Menschen herum geht, den
man nicht leiden kann.

Wilhelm , der Liebling des Vaters , dessen Tüchtig¬
keit er stets so schrankenlos anerkannt hatte , daß ihren
Bruder die Eifersucht packte, der sollte nicht niehr bei
ihnen ein- und misgehen und ihr liebe Blicke zuwerfen.
Als sie später ihr Lieblingsplätzchen auffuchte unter der
großen Kastanie , die in dem Vorgarten zwischen dem
Wohnhaus und dem des Geschäftes stand, und hinüber
sah zu dem finster , hinter dem sie den Liebsten in diesen
Tagen vergeblich gesucht hatte , war ihr plötzlich, als sei
die Sonne nicht mehr da.

Traurig schlich Jette davon . Sie hielt es nicht mehr
aus , sie mußte zu Onkel Thoma und Tante Elise . Es
schien ihr , als könnten auch sie sich aus ihrem Leben ver¬
lieren und hatten doch immer darin gestanden , so lange
sie denken konnte. Erst ging es langsam , dann nnmer
rascher dem geliebten alten Hause zu, das sie schon von
weitem grüßte . Jetzt flozi sie die Stufen empor und ge-
rade, als sie läuten wollte , öffnete sich die Tür und
Wilhelm stand vor ihr.

„Wilhelm !" Sie jubelte es hinaus , und die Sonne
war wieder uni sie und der leuchtende Tag.

Er faßte ihrLrHand. „Still , daß dich niemand hört.
Kamm."

Er zog sie in den Garten und sie folgte ihm ganz
verstört. Sie wußte sich gar nicht mehr zurechtzufinden
in dem, was wie eine ungeheure Welle über ihrem
Kopse zusammenschluq. Jetzt standen sie an eineni kleinen
L« . Las aus<rj*an Sesfeatoeg jührte, afer ganz einsam

war . Wilhelm sagte wieder nur : „Komm ", und dann
waren sie draußen.

„Wir wollen zu Onkel Albert , der soll raten , aber
vorher müssen wir uns aussprechrn."

Sie kamen in den Wald , der sich bis in das Tal zog,
und gingen auf verschwiegenen Pfaden immer weiter,
und Wilhelm begann zu erzählen.

Einmal schrie Jette hell aus : „Ihr geht in die Kon¬
kurrenz !" Sie wußte , was das zu bedeuten hatte . „Das
vergibt der Vater nie , und ich tat es an seiner Stelle
auch nicht. Hast du denn deinem Vater nicht gesagt , daß
er das nicht darf?"

„Alles habe ich ihm gesagt in den kurzen Stunden,
seitdem ich hier bin und von allem erfuhr ."

„Wilhelm , ach. Wilhelm !"
Sie lag in seinen Armen , und ihr junger Mund küßte

den seinen zum erstenmal mit dem Kuß der Liebe . Er
hielt die weichen Glieder an seiner Brust unifangen und
preßte sie immer fester an sich, als ob er fürchte, er könne
die Geliebte schon jetzt verlieren , die mit dem ganzen
knospenhasten Zauber ihrer siebzehn Jahve sein eigen
war.

Ein wilder Trotz leuchtete aus den dunklen Augen
Wilhelms und seine schlanke Gestalt reckte sich, während
er energisch sagte : „Es soll einer versuchen, uns zu
ttennen . was . Jette ? Von jeher stand es fest, doß aus
uns beiden ein Paar werden sollte , und nun will man
uns Steine in den Weg Wersen."

„Werde du nur mit deinen ! Vater fertig , und ich
nehme mir den meinen vor ", sagte Jette so ruhig , daß
Wilhelm zu lachen begann.

„Das ist nicht so einfach, Jette .^ Seit dein Vater dem
meinen so brüsk die Kündigung ins Haus geschickt hat,
ist alles aus . Er ist störrisch wie ein alter Gaul ."

„Du mutzt anfangen .zu graben ", rief Jette und
kramte ihre junge Weisheit aus , die sie eben erst von
Christian gelernt hatte. - -

„Da grab' du man ! llnsere alten Herren haben
beide kieselharte Herzen , und wenn dein Vater hört , daß
ihm in uns eine Konkurrenz erwächst, jetzt, wo er sich
seinem behaglichen Altersschlaf mehr denn je überlaßt,
so macht er sich unerbittlich hart. Es kommen böse Zer-
ten über uns ." , ,

„So kündigen wir den Vätern den Gehorsam,
Wilhelm ." -

„Wir sind beide von ihnen abhängig und muffen
neu folgen ."

deines Vaters werden ?"
„Ich muß , Jette , es bleibt mir nichts anderes übrig.

Dein Vater hat uns ausgestoßen , er hat es eilig genug
damit gehabt." ^Fortsetzung folgt.)

Neue Vü^ er.
* In Rcclontt- Unttetsal-Viblictyck, Leipzig, erschien: Ge¬

richte aus dem großen Hauptquartter  1916 ".
Herausgĉck-eu von Karl Wilke. 5. Band. — Walther Rein¬
hardt : ,.S e chS Monat - Westfront ". FeldzugserleLnisse
eines Artillcrie-Ofiiziers in Belgien. Rordftankreich und der Eham-
pagne. — Hans Ferdinand Maßmann : „Das Wart¬
burg  f est a m 18. O kt c b cr 1817 ". Kurze und wahrhafttgr
Beschreibung des großen Burschen festes aus der Wartburg b«
Eiser.ock, Nebst Nicken und Liedern. Mt einer Einleitung herauS-
gegeben von Dr Rainiund Steinert. — Karl R 0 sner : „Der
Überläufer ". KriepSbilker aus Frankreich und Flandern.
— Viktor v Scheffel : „Hugideo ". — „Juniperus ".
Zwei Geschichten Mit einer Einleitung herausgegeben von Dr.
Edmundv. Sallwürk — KarlBrvger : „Der unbekannte
Soldat ". Kriegetatttt und Schicksale des kleinen Mannes. —
„Kr i eg s ka l en k er 1916 ". Teil 1 denn 1. Januar bis
81. Mai 1916 Et«« übersichtliche Zusmumenstellung der gleich,
zeitigen Ercignisie ans den verschtedenen Kriegsschauplätzen. Be¬
arbeitet von Gencrallcurnant z. D. Metzler. — Winfried
Lüdecke : „S . M. S . D r e s d en". Nach Mitteilungen von
Offizieren und Maunsä astcu Mit drei Abdilduugci: — ^Kriegs-
Novelle  n". 8. Bank. Mt Beiträgen von H. Bethge, M. Fried-
land. Q. Kiliou, K. KtzKIer, K. LieblG. K. D. Zcherga,
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Zjmai  Adam Faust. - ®ew Vizescldwrbel Richard Becker,
«rin des Postschaffnersa. D. Anton Beckcr in Erbenhrün, wurde

anch die sächsische Friediich-August-MedarLe in Silber mit dem
Qfrvht  für Krieiisdiensie verliehen.
yorvoricht« «de, Kunst. vortrSge und verwandle»

» Königliche Schauspiel«. Heute Mittwoch verabschiedet sich
Kammersänger Paul Knüpfer als „Osmin" m Mozarts „Entführung
mi  dem Serail"; das „Blondchen" fingt zum erstenmal Frau
Müller-Reichel (AbonnementB, Anfang 7 Uhr). — Am Sonnet?»
toc fingt in „Tiefland" (Abonnement C)  die „Martha" Fränlei .t
Aeyerbboch, den . Pedro" Herr v. Schcnck und den „Morrucio" Leo.
Schutzenderf zum erstenmal. Die Partie der „Rosalia" singt für
das beurlaubte Fräulein Haas Frau Schröder-Kaminskh. (Anfang
7 Uhr.

* Konzert. Im heutigen Konzert rn der Marktkirche, welches
tz,je gewöhnlich um 6 Uhr beginnt, werden Hofopernsänger Alexander
Kivni- und Konzertmeister Karl Thomann von hier Mitwirken. Es
kommen zu Gebär: Präludmm und Fuge H-Moll von Bach, Arie
von Mendelssohn, Adagio aus dem Violinkonzertin E-Dur von
Bach, Cboraltorspiel: „Wre schön leucht' uns der Morgenstern" von
Reger. Rezitativ und Arie aus dem Messias von Händel: „Das
Volk, das im Dunklen wandelt", Larghetto für Orgel von Händel,
Arie ans Samson von Händel: „Wre willig trägt mein Vaterherz".
Arie für Violine von Goldmark, zwei gelstliche Lieder: „Himnrel-
fchrt" und „Der am Abend Dankende".

»Kurhaus. Dr. Wolftam Waldschmrdt, der vorzügliche, hier
bestens bekannte Redner, wird einen Lichtbildervortragüber das
aktuelle Thema .Die Ukraine". Land und Leute, halten, und zwar
am Donnerstag, 8 Uhr abends, im kleinen Saal«._

Gerlchtsssal.
3. Mainzer Strafkammer. Die LSjährige Julianne S.  aus

Wiesbaden,  dort wohnhaft, war in Marnz in einer Mumnmrs-
fabrik beschäftigt Sic hotte die Lohnlisten zu führen und hier
verschiedene Fälschrmgcn vorgeuommen, um sich arrf vresê -nwrff
von den an die Arbeiter und Arbeiterinnen ausgegebenen Lebens¬
mitteln selbst zuzusühren. Wegen Urkundenfälschung wuxde dte An¬
geklagte zu S Wochen Gefängnis verurteilt. . _

100 C00M. Geldstrafe. Düsseldorf,  14 . Mai. Die Snms-
kammsr verurteilte den Kaufmann Landau wegen ub« mabtger
PreiSforderungenfür Suppenwürfel zu 106 006 M. Geldstrafe.

Neues aus «Ler Welt.
Schlogeude Wetter. Essen,  14 . Mai. Auf der Zech« Nord,

stern bei Horst wurden bei einer Schlagwettwexplasion vier Berg-
leute getötet und mehrere verletzt.

»erituer B#rse.
$ Berlin , 14. Mai. (Eig . Drahtbericht ) Die Börse be¬

hauptete eine durchweg feste  Haltung . Die Geschäfts¬
tätigkeit hielt sich aber bei mangelnder Anregung in be¬
scheidenen Grenzen , und demgemäß blieben auch die Kurs-
verär .derungen ziemlich belanglos . Eine Ausnahme hiervon
machten die von Wien  abhängigen Werte , die sich im
Anschluß an die gestrigen Steigerungen des Wiener Marktes
auch hie ? entsprechend höher stellten . Neben Orientbahn

und türkischen 1 abakaktien traten diesmal die
nachlässigten österreichischen Kreditaktien und Staate-
babnaktien hervor . Als gebessert sind noch FeUea und
Guilleaume , Deutsche Waffen , Rheinmetall und Daimler zu
nennen . Am Anlagemarkt herrschte Stille.

Weinbau und Weiahandel.
m. MittclVim i Rhg , 13. Mai. Bei der dritten Natur-

weinversteigerung der Vereinigten Rhemgauer Weinguts
besitzer brachte Frau Friedrich Geromont  Witwe 13
Halbstück* 1917er, Frau Adam Her ber 19 MbsWck
1917er, die v. Brentano sehe  Gutsverwaltung 34 HsTte
stück 1917er zum Ausgebot . Erlöst winden " >r das dwck
1917er lis 18000, 18080, 18120 , 18220 , ^ 620̂ 20 4M,22020 und 20 040 M. Im übrigen brachten 66 Halbstuca
1917er 4870 bis 13 020 M. Geeamterlös 455 690 M.

m. Haben heim i Rl.g, 13. Mai Das Pfarrgul
Hallgarten  erlöste für 4 Halbslück Hallgartener 5390,
6200, 6880, 9010 M., 2 Halbstück östricher 6010 und 6800 « .
Gesamterlös 40 290 M ohne Fässe r.

Sie rN»r- «n-Au »s «de »mfafft 6 Seiten
tzauptschriMeiter: A. Legerhorst.

Beravtw örtlich stlr deutsche D°Nt>k: A. HeaerhorN : lür AWlLiEolMk:? B. C. Losacker: Mr den UnterhaltnugSteil: B. d. N»uen dor :. für Nach¬
richten aus Wiesbaden, den Nachdarbezirten. Gerichtes»»! n»d̂ Brieitagen ®. 8 o^»
a5er ; füc Sport : I . B .: W. SS: für den Handelet« !: W. SS : für d>e Anznze»

und Reklamen: ^ Darnaui : sämtlich in « ieSbaden
Truck und Berlag der L. Schellenderg 'ichk» Hof-Buchdrnckereiin Wiesbaden.

Sprechstundeder Schrtftleitnng : 12 dir 1 Ubr._

Tages-Veranstaltungen) (
UM 1[ftiir|gtts-fton3Kte)

König !. Schauspisl-
Mittwoch, IS. Mai.

45. Vorstellg. Abonnem. 8.

Die Entführung
aus dem Serail.
tvelmonte undCoustsuze ).
Komische Oper in 3 Akten

von W. A. Mozart.
Vassa Selim . . Hr. Zollin
Constanze . Fr . Friedseldt
Blondchen . Frau Müller-

Reichel
Beimonte . . Hr. Scherer
Pedrillo Hr.Schramm a.G.
Osmin Hr. P .Knüpfer a.G.
Würdenträger . Hr.Maschef
Anführer d.WachcHr.Marke
Ein Schiffer . . Hr. Spieß
«nf. 7, Ende »ach SV, Uhr.

«reife der Plätze:

S Mk., 1. Ranggal . 8 Mk.,
Orchestersessel8 Mk., Par¬
kett 6 Mk.. Pari . 3.50 Mk.,
2. Ranggalerie sl . Reche)
5 Mk., 2. Ranggalerie
(2. Reih«, 3. Reihe u. 4.
u. 5. Reihe, Mitte ) 4 Mk.,
2. Ranggalerie (3. bis 5.
Reche, Seite ) 3 Mk
8. Rangaalerie (1. Rei
u. 2. Reihe, Mtte ) 3 Mr„
8. Ranggalerie (2. Reihe,
Seite , u. 3. u. 4. Reihe)
2 Mk.. Amvhi - Theater

i boBoemeats- Konzerte
Städtisches Kuwrchester.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : H. Jrmer , Städt.

Kurkapellmeister.
1. Konzert -Ouvertüre in

A-dur von Jul . Rietz.
2. Notturno von H. Sitt.
3. Duett aus der Oper

„Der Troubadour “ von
G. Verdi.

4.' Rhapsodie Nr . 2 von
fJ . Svrndsen.

5. Im Herbst , Ouvertüre
von E. Grieg.

6. Gavotte aus der Oper
„Idomemeus " von W.A.
Mozart

7. Fantasie a. der Oper
„Aida“ von G. Verdi.

Abends 8 Uhr:
Leitung : C. Schuricht,
Städt . Musikdirektor.

1. Ouvertüre „Richard
III ." von R.Volkmann.

2. Eine kleine Nacht¬
musik vonW .A. Mozart

3. Zorahalda , Legende v
J . Svendsen.

4. Im Herbst , Ouver¬
türe vonaEdv . Grieg.

5. Zwei böhmische Tänze
von A. Dvoräk

Krstdrnr-THeate*.
Mittwoch, 15. Mai.

VI. Kammerspielabend.

Madame Kegros.
Drama in 3 Alten v.H.Mann
Mad. Legros . Käthe Hansa
Die Königin . Agn.Hammer
V Orchat . . . Else Bayer
de Sarclö . H. v. Bendon
Eine Verwandte des Ehe¬
paars Legros . Jessi Hold

Mad. Touche . . W. Spohr
Fanchon . . Evi Wolsert
Mad. Erozet . E. Tillmann
Legros.  Otto Kustermann
d'Angelot . . Erich Möller
de Zorane . . HansFlieser
de Clairvaux . W. Chandon
Bignon . . Oskar Bugge
Akademiker . Feod. Brühl
Ein Offizier . Rud. Onno
EinTürhüter . G.Froboese
Anf. 7, Endegeg. ' /,1VUhr.

Mittwoch , 15. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Konzertmeister

K. Ti:omann.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Mozart“

von F. v. Suppö.
8. Albumblatt von Rieh.

Wagner.
4. Klangfiuren , Walzer

von J . Strauß.
t.  Potpourri aus der Ope¬

rette „Don Cesar“ von
F . Dellinger.

• . Junges Blut , Galopp
voa ^A. Coraggio. ,

BustunftSstelle f. Frauen¬
berufe erteilt krqtenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete . Sprechst.:
Montag , Mittwoch und
Freitag , von 2—5 Uhr,Zimmer 7, Arbeitsamt,
Dotzheimer Strafte.

Verein für Auskuuft über
Wohlfahrtseinrichtnlmen
und Rechtsfragen, Dotz-
heimer Strafte 1, rm
Arbeitsamt . Geöffnet
werktägl., außer Sams¬
tag, abends 6—7 Uhr.

Wiesbadener Mutterschutz.
Herrngartenstrafte 6, 2.
Sprechztundon: Montag,
Dienstag , Donnerstag u.
Freitag von 3—5 Uhr.

Vereinigung jüd . Frauen.
Wiesbaden . SpreMtunde:
Jeden 1. ü. 3. DrenLtag
im Monat in den oberen
Räumen der Nassau-
Loge, Friedrichftr . 35. 2.

Dienstbotrn -Schntr Wies¬
baden. Hauswirtschaftl.
Ausbildung für schulent¬
lassene Mädchen. Auf¬
nahme April u. Oktober.
Besicht. Mittwoch. lv— 12.

Tagesheim für brrufStät.
Frauen u. Rädch.» Kirch-
gasse 11, 1. Jeden Don-
nerstag abd. Zusammen-
kunft für die Mitglieder.

Rädchen- und Frauen-
gruppe für saziale Hilss-
arbeit . Vermittlung von
ehrenamtl . Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavalierh . d. Schlosses,
Bdh. 2. St ., Zimmer 8,
Rontaa von 12—1 Uhr.

r

KINEPHON
Taouusstrasse 1.

Künstler -Tage!

Bernd JUdor
der gefeierte , geniale Künstler in seiner

neuesten Schöpfung als

„FEDOR PROTASSOF“
in

Derlebende Leichnam
Drama ,in 4 Akten nach TOLSTOI.

Schöne Katurbilder.

Melitta Petri , Leo Peukert und
Herbert Paulmtiller

das lustige Kleeblatt in dem neuesten fidelenRphwa nlf

Haben Sie SOOOOKk?
Kirehg .18
Tel. 3031 ODEONErstklass.

Lichtspiele

Zwei Erstaufführungen bekannter und beliebter
Künstler ! '

YICIGO LARiEI
in der Detektivgeschich ’e n 4 Akten

Rotterdam - A msterdam
von Richard Hutter.

j Um ein Weib in ewige Nacht . Ein Drama im
Forsthaus . — In den serbischen Grenzgebieten.

Inter . Naturaufnahmen.
Auf Verlangen:

PHANTOM AS ( Rolf Löer)
Das gestohlene Hotel.

Detektiv -Schauspiel in 4 Akten.

Thalia - Theater
Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.

Täglich nachmittags 4—10Va Uhr:

Gastspiel
der Harmenre-Film-GeseHschaft Berlin

unter Mitwirkung des gesamten
Balletts d.Deutsch. Opernhauses Berlin.

Seetkwen und die Trauen.
(Der Märtyrer seiner Liebe.)
Filmroman in 5 Abteilungen.

Elfenszenen aus
Sommernachtstraum

von Shakespeare -Mendelssohn.
Mitwirkende : Das gesamt « Ballett des Deutschen

Opernhauses Berlin.

Die Meisterin.
Polka -Mazurka , getanzt von Mary Zimmermann,
Ballettmeisterin des Deutsch . OpemhausesBerlin.

Verstärktes Orchester.
Eintrittspreise : 1.25 ins 3.60 Mk.

ter 'l 8111111111U11N
neioners.

Heute Mittwoch , 15. Mai,
nachmittags 4 Uhr:

I

B'iMüiliilR

Militär-Konzert
Vollzählige Garnisonkapelle.

Leitung: Obermusikmeister M. Weber.
Änserwähltes fragram».

Eintritt 30 Pf. Ausführl . Programm 10 Pf.

Wilhelmstr . 8.

glänzende Erst -Anfführnngen.

Wanda Treumann
die graziöse , pikante Künstlerin in dem

köstlichen Schwank

Wanda ’s Trick.
Eine urfidele Lotteriegeschichte in 3 Akten.

Herrliche Naturbilder.

„Sumtnelsindenfen“.
Großartiges Lustspiel mit dem ausgezeichneten

Komiker

rr Oskar $ abo ::
in der Hauptrolle.

Heute Mittwoch, 15. Mai 1918
Abschieds -Auftreten

der hervorragenden Kunstkräfte des
erfalgreichen Spielplans.

Morgen Donnerstag , 16 . Mai:
Gastspiel

Carlu.Camilto Sehmarz
in der Lustspiel -Pantomime

9er zerbrochene
: Spiegel :

Außerdem:
Die ädrigen , vollständig neuen

erstklassigen Kunstkräfte.

Rhetostraße 47.
Zwei hervorragende Schlager!

91 ARIA WIDAJj
' in ihrem neuesten , hervorragenden Drama

Der Schmuck des Rajalis.
Ein Geschenk aus Indien in 4 Akten.

Glänzende Ausstattung , sorgfältige Wahl allpr
Darsteller , hervorragende Photographie , vor
allem das überwältigende Spiel der reizenden

MARIA Wil ) AL
stran e'n iesen Film zu einem

Kunstwerk allerersten Ranges.
Schöne Nxturbilder *:•

Ziekendrahts Mission.
Glänzendes Lustspi -1 mit MeiUta Petri , Leo
Penkert , Herbert Paulmüller in den Hauptrollen.
0 flraiVarfon als  Pfingstgeschenk bei Kauf
li  rlüIAallCii eines Zehner-Heftchens.

:: : : Künstlerische Musik . : : ::

Vergnügungs- Palast
Gross 'Wiesbaden

Dotzheimer Str . 19. Fernruf 810.
Heute zum letzten Mal das große Schlager-

Programm mit

Otto Waldemar
an der Spitzel

Anfang 8 Uhr (vorher Musik).
Ab Donnerstag , den 16. Mai:

Der neue großartige Pfingst Spielplan.
10 Attraktionen 10

und Gastspiel von

Läpp■«Kabel
Die weltbekannten .urkomischen ParodistenI

Im Cabaret I Im Restaurant
Neues Programm . | Konzert u. Vorträge.



s
Sette 4 . Mittwoch , 15 . Mai WfÄ.

2  HansnMchen
gefucht

Palaftlwtel.
Jung , unabh . ehrl. Frau

od. Mädchen gef. Taunus-
sircrtze7. 2 links.

Eins , tücht. Mädchen
. sof. ges. Moribstr . 56, P.
, Alleinmädchen

gesucht Luisenplab 8, P.
Tüchtiges

Akemmärche«
bei guter Kost z. 1. Juni
gesucht Rbeinstraße 98. 3.

Braves Mädchen
bei gut . Lohn u. gut . Be¬
ll dl. ges. H. Emmermann,
Wellritztal . Gärtnerei.

Tüchtiges Mädchen
sucht r̂ rcm Semitätsrat
Schmolz , Schwach . Str . 49.

killdm . Mtzkii
welches kochen k., gesucht

Atzelbeidstraße 22.
Ein älteres Mädchen,

das kochen kann u. H« üS-
arbeit versteht, in einen
Borort von Wiesbaden ge-
sucht. Näb . Schiersteirwr
Stratze 6, Part.

Jung , zuverl . Mädchen
bei hoh. Lohn u. l. Arbeit
gesucht Tacinusstr . 65, 2.

Einz . Herr sucht z. 1. 6. I

ui mm 1
mit langjähr . Zeugnissen,
welches gut kochtu. Haus¬
arbeit übernimmt . Ber - !
trauensstellung . Telephon
vorhanden . Offerten mit
Zeugnisabschriften unter
P . 636 an den Tagbl .-B.

T. Mtzch. o. Fr . Letschert,
Faukbrunnenstratze 10. ^

Saub . AVeinmädchen,
welches etwas kochen i
ges. Schierst . Str . 10. 1.

Tüchtiges Mädchen
auf fafaut oder 1. Juni ;
gesucht. Schrmnm , Am
Kaiser -Friedrich-Bad 6.

Einfaches Mädchen
in klein« « ffndevl . Haus¬
halt gesucht Eckernsövde-
stratze 4, Part , rechts.
Beff . ehrl. Alleinmädchen

u. einfache fleißige Stutze
zu zwei alten Damen ge¬
sucht Emser Str . 8, 2 l.

Fleißiges

Atteillmüdchen
zum 1. Juni bei guter Be¬
handlung gesucht.

Wolf . Wielandftr . 14.
Junges Mätzchen

für dauernd gesucht Dotz-
beirner Straße ^ 55, 2._
Jung , williges Mädchen

für Hausarbeit gesucht „
Friedrichstvatze 53, 1. J

Tücht. zuverl . Mädchen
für Keinen Haushalt ges.
Endevs , Göbenstratze 7. 1

Gedckirr-
Mädchen  I

für besseres Restaur . B l
gesucht. Näheres 8 \
Hein . Marktplatz 7, 3. D ^

Mädchen
oder ältere Fvau zum«
Kartoffelschälen wird so¬
fort ausgcrwmimen. Hotel c
Splegel , Kranzplatz .̂

Jung . sm»b. Mädäie » !
tagsüber gesucht. Laupus , >
Arndfftratze 3, 1 St . t

Junges Mädchen *
tagsüber od. einige Std.
ffir leichte Hausarbeit ges.
Klarenthaler Str . 1. 3 I.

MrNlWMe  ,
wird intelligente Frau >
oder Fräulein für disting. 1
Dame gesucht. Offert . «,. s

637 an den Tagbl .-B.
Tücht, saubere Frau !

cider Mädchen für Vvrm. -
2 Stunden ges. Scheffel - >
stratze 5, 2 links.

Junge saubere Frau i
od. Mädchen inovg. 2 Std . 8
, Vo8— -/sl0s ges. Adelheid. 3
stratze 65, Part.

Junges Mädchen
Sinai wöchentl. vormittags
2 Std . gesucht Lothrstrger o
Stratze 28 . 3 rechts.

Monatsmädchen 1!
moEfi. 2 u. mättags 1 Std.
ges. Eckerrlpövdestr. 4, Pr . ?

« »wErau 9
für leichte Hausarltzeit ge- b
sucht Leümzuchstr . 13. 1.
Tücht. («ui . » onatsfr ^ Z
gesucht Biö « wu:ckr. 23, 2 l.

iw.  StMsftn 5
sof. tägl 9—12 od. 10—1
ges . Kwiststr«tze 1. 3 lks,
Mowatöfrau ». 8—9 ges.

Seevoderrstvatze 26 , 2 r.
Mvnatssrau von 7—9 (

dorm. «ei . Kaiser -Frtedr .- '
Ring 20, 3, vorm, vorrmtz. f
Monatsfrau ob. Mädchen '
nackm. ges. Tenneldach-
stratze 29 , .Hochpart. z

Mo »zatsfrau \
2 Stunden vorm, gesucht Z
Dotzhermer Str . KL. 1 t n

MrsvavMer TagNarr.

Tüchtige Dirme beff.
Standes tu. für die
Vormittage

Beschsiftiguttl,
«nöalichst als Schreib-
bilfe , Aufsicht oder
ähnliches . Gefl . Ana.
u. G, 635 e an den
Tagbl .-Verlag.

cGowerbliches Porfvnal)
Vielseitig gebild . Darne

u. Herr der bess. Stände
wünschen vormittags Be¬
tätigung . Angebote unter
O. 637 an den Tagbl .-
Verlag.

Geb. Frl„
34 I ., sucht leit . Stellung
in Sanatorium , Fremden¬
heim oder dergl . Zuschrift,
erbitte unter A. 887 an
den Tagbl .-Verlag.
Suche für m. Verwandte,
a»liqe ^ attte

Mitte 30, tadellose vor- 1
nehme Erschein., Engag.
als Repräsentantin eines
frartenlos . Haush ., a. mit
Kindern . Liebevolle beste
Erzieh , zuges . Auch als
Gesellsch.. Reisebegl . bei
Dame , Borl . usw . Ge-
halt weniger wichtig, als -
entsvrech. Behandl . Jede
Bürgschaft . Näheres unt . I
F. 628 an den Tagbl .-V . '

«ebil »rte
Hausdame:
evang ., tüchtige Kraft.
aern  tättg . erfahren in
Küche und Haushalt , sucht
Stelle in frauenl . Haus¬
halt oder zu ält . Herrn , .
Sanatorium , Reisebegl.
zu Dame . Beste langjähr.
Zeimnisse . Offerten unt . .Ä. 7484 an D. Frenz.
Ann .-Erved ., Mainz . 18 1
Zwei tücht. Bademädchen l
such«» StelstlMg. Gefl . ^
Offerten unter O . 636
an den Taabl .-Berlo « .

Junge uuabh . Frau
sucht gute Stelle cM ^
Köchin oder für Hauö- -
arbeit von 8 bis 4 lk-hc.
Näheres W erfragen bei
F . Voll , Biebrich a. Rh.,
Rathausstratz « 33.

Holsteinerin , 19 I . alt , I
sucht Stellung als F200 ;

Stütze der Hausfrau
bei Familienanschlutz und .
Gebalt . An« an Alma £
Widderich. Oesterdeicksstrich ,
bei Buium . f

I, . geb. Fräulein . ^
erfahren im Haushalt , w.
Stellung als Stütze oder
zu Kindern . Offerten u.
E. 637 a. b. Tagbl .-Berl.

Fräulein,
in allen Zweiten deS
Haushalts erfahren , sucht
Stellung in Keinem Haus - 1
halt . Off . an Schwarz , ?
RivhWratz« 7. ^
20jähr . gesund . Mädchen {
sucht Stelle als Allein - £
mädchen «m Hess. Haushalt , ,
darauf zu sehen, datz Mtc ,
Behandli Off . u. M . 636 -
an den Tagbl .-Berlag . ^

Jrmge kräftige Frai»
s. morg . 2 Std . Beschaff ., ^
Std . 80 Pf . Off . unter q
U. 634 an den Togbl .-Dl . ,

Frau s. morg . v. 7 Uhr ^
bis mittags 4 Uhr Besch., ,
Stunde 50 Pf . Schmitt , ,
Rettelbeckstr. 20 , Mtb . 3r . ,

Junge Kriegersfrau
sucht nachm. 1—2 Std.
leichte Beschäftigung . Off.
u.  T . 636 a. d. Tagbl.-Bl . 1
c Männliche Persvnen) ^
( Gemerbttches Pers »«al ) 1

Aeit.. pess. Srsmler\
sucht angemeff . Beschäftia . -
oder Vertrauensposten n.
entsvrech. Brrgütnna . Off . s
unter H. 631 an den ;
Taabl .-Berlaa . tz

Tücht. zuverl . Mann , a
weckher 22 Jahre im d
Kohlengeschäft tätig war,
sucht Dauerposten . am
liebsten im Lager . Mh.
im Tagbl .-Verlag . IVo

Sotdot /
sucht irgend welche Be - \
schästtgung cm dienstfreien
Nach««., eotl . Heimrcrvbeit.
Gefl . "Offerten u. B. 637 ^
an den Tagbl .-Verlag . l

[  siüü ] -
3 Zimmer . „

Dotzh. Skr . 122 3-Z«m .-W.
Hellmu »tzstr. 28 8/Z .-W.
Karlstr . 2 3 Z. u. Küche. "

5 Zinimer.

Billa , nahe Kurpark, wo g
Ziegen u. Hühner gehalt ., 1
5-Zim .-Wohn . mit Obst- z
garten u. Srall , auf Okt. g
zu 1450 Mk. Off . unt.
H. 634 Tagbl .-Verlag.

Morgen -ArSgabe . SrsteS Matt . Nr . L2S.

t W^ ttcĥ Prrssnon )

^ K« »fmiiin>qche« Peqomck)

Buchhalterin.
Tüchtiges Fräulein . w.

schon in grötz. Äeschäffen
. Bücher selbständig ge¬
führt hat, per sofort ge¬
sucht Off . mit aussührl.
Angaben u. Gehaltsanivr.
unter S . 637 an den
Taabl .-Ber laa ._

Zuverlässige zweiteKslel-Kchtzitterln
gesucht. Gefl . Offerte«
unterF . 634 Taabl .-Berl.

Zun « 1. Juni wird nach
Biebrich eine gobiltz. flott
sauber u. zuverlässig arb.

gesucht. Leistungsfähige
Bewerberinnen woll . aus¬
führliche Angebote mit
Zeugnisabschriften u. Ge-
hnltsansvrüchen u. A. 884
an den Tagbl .-Verlag ein-
reichen. _ > 427

Putz n.Verkauf
Fräulein gesucht.

Klein.  T «unusstr » ße,,13.
-für die Kantine der

Unteroffizier - Vorschule
Biebrich wird eine zuver¬
lässige F625

Verkäuferin
(teilt fM.

Meldungen von 8—1 und
3—6 Uhr auf dem Ge-
schäfftzimm er 2._

MMin
von größerem Büro per
sofort gesucht. Offert , mit
Gehaltsangaben u. P . 637
an den Tagbl .-Berlag.

( Gewsrbstch^ Pttsvnal )

©tiößaMes ftiilein
auS nur guter Familie
zur Beibilfe z. Empfang
u. and. leichten Arbeiten
sucht sofort

Photographie Kleber.
Kirchgasse 11._

Maschinrn -Niiherinncn
gesucht Bochnhofftratze 20.

Maschinennäherin
bei gutem Lohn gesucht.
I . Bäcke,  Neug affe 19.

Geübte
Mnfchinenniiherinnen

für Militärarbeit s. Max
M eller , Bahnbofstraße 2V.
Lehrmädchen

für Damenschneiderei sof.
gesucht. Wirth -Büchner.
Webergaffe 3.

Anaeb. Büglerin gesucht
Weilstratze M , 2> Stock.JMge
als Packerinnen per so¬
fort gesucht Lpffia-Werkc.
Walkmüülst raste 26.

Tüchtige
rttinniuni
finden bei guten Akkord¬
löhnen dauernde Beschäft.

Erste Mainzer
Metallkapsel - Fabrik

Kranz Zahn.
Wallaustraße58 ._ 421
Flaschensvülerinnen ges.

g iorfi,  Dotzheim er <5tr . 109.
Junge Mädchen

(14 bis 16 Jahre ) gesucht.
Blumenhandtung Weber,
Wivh el mftratz»» «._

Gesucht per sofort
iunaes gewandtes

Fräulein
als Fahrstuhlführers » u.
für Geschäftsaänae.
_Hotel Met ropole.

Best. Kinderfräulein
od. Krau , die schon bei
Kindern war , für 9iähr.
Jungen u. 3Mjähr . Mädch.
für nachm. ges. Fr . Ella
Frank , Ranenth . S tr. 5,2.
Eins . Fränl . od. ält . Frau

zu 2 kl. Kindern f. nachm,
aestkcht gjcrfttrafoe 3, 1 l.M. ÜSIftä
von auSw . zu 1 Kmd u.
Uebern . von Hausarb . bei
Familicnanschl . acs. Off.
u. Z. 636 Tagbl .-Verlag.

zelsteh, »l
zu Pst

s, ehrlich«

Absolut zuverl.

Fräulein
»der Fra » (auch un¬
abhängige Kriegers¬
witwe ) zur Führung
des Haushalts zum
1. 6. 1918 gesucht.
Fra » Johann Wolter

Wiesbaden.
Ellenboaeng . 12. P.

sucht ^ ,
braves , ehrliches

Mädchen

6—7 Uhr abends.

Stellenverm ., WaMmanru

Mm 1. Juni

gesucht.
Sanatorium

Friedrichshobe ".
Leberbera 18.

WA siit fafeit

mittaae . Hans „Jt
S onnenberaer Str . 50.

Eins . Stütze o.
Atteinmädchen
sofort , evt . später gesucht.
Vorst, vorm . 9— 11 Uhr,
nachm. 2—5 Uhr

An der Ring kirche 7. 3.
Eins . Stütze

kesucht.
Frau Dr . Mann . Mai«

Ehristophstratze 2. 2.

Für auswärts
(Siiddcutschland ) zu
kleiner rrihst,. Fam.
eine erfahrene

Stütze
gesucht, welche auch
befähigt ist. d. Haus¬
frau Gesellschafterin
,zu sein . Peinliche
Sauberkeit u. Ord¬
nungsliebe Beding.
Gefl . auSfghrl . An-
geb»tc. mögl . m. Bild
u. Referenzen unter
G. 637 Tagbl .-Berl.

für Hotel «mb BadhauS
z«„ n sofortigen Eintritt
sucht Oglg
_ArbeitSam «. Zimmer 2.

Zimmermädchen,

sucht/Hotel Vogel , Rhein-
stratze 27.  _

sucht:
13i»w» IM(n

o. lnuien DJtau
für Küche u. Hausarbeit.

Telephon 3455.

HauSmädchen z. 1. Juni
gesucht. Haus Gudrun,
Äbegglstrake 5.

Hausmädchen
Verlcncgt

Zimmerarbeit , Servieren,
Bügeln , gut Nähen und
Flicken. Vorst . 9%— 11%
u. 2—4 Uhr, V ik tor«astr. 1.

Hausmädchei «,
tüchtiges , sucht sofort
Taunus --Hotel.
Kinderliebes Hausmädch.
sofort od. später gesucht.
Krosigk, Mefftstratze 6.

HüliMäHkil
gesucht für alle Haus¬
arbeit , keine Wäsche, mit
guten Zeugnissen ^. zum
15. Juni oder später . Zu
melden 9— 11 u . 4—8  Uhr

WieÄatzen er Allee 58.
AtzolfMhe.

T . zuverl . Hausrnädchen
gesucht. Gaflhaf Posthorn,
Bahnhofitratze 18.

Hausmädche » ,
kinderlieb , zun « 1. 6. ev.
später ges. Wäsche aiohcr
' em Hause . Zu m«lden
8— 4, 7—8. Dr . Zeitlin,
Rbeinhcchnstratze 5, 1 St.
Tel ephon 34W.
Ein Statisrrs

Mädchen
für gleich sucht F684

Teilluzarett
„Rotes Kre«z"
Schmu: » Echt 41.

Ortzeutl. Monatsfrau

. .. - « rzt'
(ur Sprechz

Putzfrau
estlcht.

Taunu s -Hotel.
sucht

«ur « precyzimmer Putz¬
frau zuun 1. Juni . Lang-
gasse 48. Zu Kr . 9— 11.Putzfrau

Krieger.
Hauv tbabnbof.

LaufmädchenBin
44.
Laufmädchen

Stock- und Schirm-

Laufmätzchen

Uelker meiftrr,

euan
. daauernd und gut

Sektkellerei Söhnlein.

EiirMl
pntzil
Hilsslitteltn

und

MMrlm»
für Rrrmtionsbetrieb ae-
lucht. »8

teinffcke Maschinen - u.
Apparate -Bauanstalt

e Dinckels sc Sohn.
G. m. b. H.,

Mainz.

Damenschneider
Einfacher , tüchtiger

Für gute Gärtnerei
ürd ein

Lehrling
esucht, Sohn achtbarer
Itern . der brav u . streb-

$M \mi

HauSbursÄe.
5. , auch schulentlassen .,

_ «lh elmstratze 40 ._
Junger HauSbursche

(  Äte » Lche Personen )

f tdaa ftaUnnksches Personal ]

wer oergi . Jeü
vorhanden . Of

de

2 Zimmer.

Hellmundstr . 28 2 Z ., K.
Auswärtige Wohnungen.

Stratze 73, 2, 3-Zrm.-W.
Möblierte Ziinmer.

Manfardeu re.

möbl . Z.
hön möbl.

auch mir

ikolasstr. 8, 2, gr. «nöbl.
sim . m. 2 Betten u. Mt.
»e vpflemui« zu ver m.

Alleeseite.

Wellribstr . 56, 1 r., m. ZI

Whe Stüftbninnen
elegant möbl. Zimmer
(2 Betten ) mit voller
Pens .. Balk.. elektr. LiM.
" i, Tel ., Preis 18 Mk.

Tag für 2 Personen
«nusstraße 22. 2.

«« e }
Suche

4-5=

SB»
«urrnern mit

a#tt Pension. Profcffor

4-KNNkr-Wshllsss

1. Oktever

Herrschaftliche

rzn,
Po

Saarbrücken ' 3.

Schöne mtztzern einger.
7-Zim .-W»hnung
reich!. Z««beh., oder

! Einsannlienhaus , in
Nähe der Kuranlag ..

o- oder Dambachtal.

2-\  Zim.

Kt|MKfttt

Gesucht

Fräulein

Mufe
[ Prüoat -Berkäufe )

Sahnenziegen , hornlos,

Mehrere Ziegen

Eine Schlacktzziege

^ yuuBuuci va , o,Boxer-Rüse,
Swert

Bernhardt.

Sch. Zuchthäfin tu B« *
Qderrrbermew Adlerjtr.

Junge Hafen zu ve
Hvhl>»e«n, Schw alb . Str .^

4 junge Hühner zu »r
Merten , Dotzh. Str . 1
Glircke mit 16 Raffaue

Loghorn - Kücken zu verk.
Christ, Gdbewstr . 13, H.

Für Liebhaber!
Antike Standuhr zu Be '
Büchner , Sedarrstraße 1
1 St . r.. 1—3 o. abds. n. 7
Elektr . Treppenhaus -k
Sper li ng , Moritzstr. 44,Weißfuchs,
Muff u. Kollier zu verk.
Blüch erstr. 15. 3. K»

Mod. roter Hut,
Panama -Hut w. T "'
fall zu verk. Grüner
Bert ramstratze 25,1. _«

Damen -Hüte , t
cleg . gaririert (Neuheiten
ei«orm billig PhilippSber'
stratze 45, Part , r^

Damen -Hut
(neu ) zu verkauisen. Mi
Oranienstratze 24, 3.

2 garn . Danrenhüte ve
Mü nz, Hellinunditr . 3, 3 ch

Krepphut mit Schleier-
sowie Tisch bill . zu v
Grünthaler , Walromistr. H

Trauerhut billig zu vk.
Gödel , Zinlm êwnannstr . 6.

Neu herger . Tagal -Hl
zu verkaufen . Weinaritz,
Römerber g 30,  Hth . 1 L
Neuer sch. garn . D .-Hnts

für 15 3)a.  zu txriau <re«t|
Kvain er, No rKtvatze 19. 8B

2 schöne Kinderhütchen i
bill . Weitz, Adolsstratze 83

Osfiz .-Ausr üstungsstucke,
(Tut erh., billig zu verk.
hei Klsrrner, Bierstadt , l
Blumen stratze 15, 2.

Pranin », fast » eu, verk.
Heiser , Wrolandstr. 23, 1.

Violine
billig zu verkausrn . Zu
erfragen Puppen - Könrg,
Marktstratze 9.

Gitarre , sehr preiswert , \
zu verk. Lau« , FÄd-
ftvcrtze 12, Hth. P . l. _|

Schönes Grammophv»
mit 12 «reuen Platten u.
prima neuer  Konzert-
Schalldose preiswert zu
verkaufen >bei Martin,
Herinanintratze 15, Ssb . 3.'

Eleg . Schmuckkästche» i
u. Rosenholz zu verk. bei
Krönrn«elbein , Mühl «. 13,
Bdh. 1, «rur vo rm . 9—12.
Eleg . nußb .-pol. Stasfelei.
nwtzb.-pol. Kinderbett mit
Sesgvasm ., 2tür . Akten- '
schr., Kleidergest ., Küche««-
tisch, Rochtstuhl, W» nd>gas- j
Bodeuson , Wasserwärmer,
Sitzbadew ., Bidet , Latten¬
leiter , Ziertischch^ Schirm-
stärrder. Waschbocke u. Ge¬
stell, Vorharrgkasten und
Starrgen usw . Brückmann,
Schenkendorsstr. 5, 10-12%AlMMWek.

Zu verk. eine Anzahl
Platten (Handrrralerei),
als Etzzinrmerschmuck ge¬
eignet , sowie einige Oel-
gemälde aus erster Hand.
Zu besäht, vorm. 10 bis
12 Uhr, Kleiststratze 6, P.
Noch bill . Küchenaeschirr.

E-rncnlletäpfe, Kannen,
Schüsseln, Löffel , Messer,
Gabeln , Porzellan , Maser,
Dassen, kleine Teller sehr
sch, Tonne «rgarn. vk. Mack,
Holenenst ra t̂ze 15, Part , r.

Lustkiffe« . ^
Kleidevbüste mit «Ständer
(Gr . 44) zu vk. Dretzlin «,
Rheing auer S tr. 17, 2 r.

Tableau , 7 Nummern,
u. Haustelephon zu verk.
Noll , BrSmar ckring 9.

2 Tennisschläger
(« r . 42 ) zu verk. Fuchs,
Schiev sterner St r. 27, 2r.

Tennisschläger
zu verk. Spriecher^bach.
Bertramstratze 8, 2 i

Schleuderball z« verk.
Miller , Seevobonftr . 13, H.

Echter Perser Teppich
eg. Höchstgebot zu verk.

«nrn, Göbenstr atze 9, 2.
Gr . echt. türk. Teppich

zu verk. Neupr . 8600 Mk.,
f. 4500 Mk., f. neu . E. Neu-
brand, .Kirchgasse  1 lj i.
Smprna -Tepp., 380X380,

Nutzb.-Schreibtisch, Oelge-
mälde u. Biederm .-Basen.
Pase m<mn, Rinak . 9, 4.

Salon -Einricht ., kompl.,
Mcchag., hell , sollst. Tun«,
plaphalber zu verk. Eisen¬
menger , Hahn i. T ., Wies-
vadenor Stratze  15.

2 Betten o. Obrrbett,
Küchen- od. BMcheschrank,
gute Herren -Uhr zu verk. ^
bei Fr . Weder , Hevmarrn-
stvatze 17, Btch, Part ._ ]

Einfaches eis. Bett ]
in. Matr . u. Federzeug vk.
Best, Kaiser -Fr .-Ri ng 85. 1
Gcbr . K.-Bett , Küchentisch
u. 2 Kapoihüte zu vk. bei
Giebler , Eltviller Str . 3.  •

Herrsch. Kinderbettstellc 3
(Mirhag.) u. gcbr. Fahr - .
stuhl, auch zum Tragen
einger ., zu verk. Kraft,
Scmnewberger Strotze 23,
nur doumittags.



«ctte « . Mittwoch , 15 . Mai 1918. Wiesbadruer TagdiatL» Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . ÄÄ8.

Meine Sprechstunden
finden fernerhin folgendermaßen statt : 435

8—10 u. 3—1 Uhr : Kassenkranke u. Kriegerfamilien.
11—12 u. 6—6 Uhr: Privattranke.

Dr . Sohacht.
Die Lieder von Walter Aiban Oscar Brückner u.

Mas Beger w. der Kgl. Hosopernsänger Herr Leo
Schützendorf in dem großen Konzett im Kasinojaal
am 3. Mai d. I . in so herrlicher Weise zum erstmaligen
Bortrag brachte, sowie noch weitere Lieder von den¬
selben Meistern u. andern, welche demnächst ebenfalls
zum erstmaligen Vortrag gelangen sollen, sind wieder
vorrätig u. zur gefl. Ansicht ausgestellt in der

Mnsikalirn -Handlung von A. L. Ernst,
_ Saalgasse , Ecke Rerostraße.

Empfehle zu den Feiertagen:
Alkoholfreie Tafelweine v.  Maibowle

Tiv . Gefrorenes
An warmen Getränken:

Vohnen -Kafsee, obneZusatz :: reiner wohlsch eckender
Kakao :: Kaffee-Ersatz :: Deutscher Tee :: Schwarzer

Tee mit Rotwein für Rekonvaleszenten.
Täglich frische Torten.

ES werden Bestellungen angenommen auf Obsttorten
und andere empfehlenswerte Sachen.

Kaffee und Konditorei
Ürä ^ emann,

Mauriritisstrastc 16 ._

P
♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ + + <

Idealster PfingstaufenthaU a
in r

Restaurant , Kaffee u. Konditorei.
Familien * n. Passanten - E’otel.

Verpflegung reic lieh und gut.
Feraspr . 11. Bes. Jos . Bremser.

Man bittet möglichst um vorherige tele-
. phonische Ansage . .

Tiorseffs
gutsitzende Form.

Conrad Uufpius
TTJarkfsfr. 30, Ecke Tleugasse 26.

Prämiiert Gold .Medaille. PaulRehm
Zahn -Praxis

Friedr.chs r. 50, I.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
töten , Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprechet. : 9—8 Uhr . — Telephon 3118. 346
DENTIST DES WIESBAD . DE AMTEN-VEREINS.

iraunnge
moderne Kugelform

in allen Preislagen bis 75.— Mk.
pro Stück , nur solange Vorrat.

Uhrenhaus A. Bok
Langgasse 4.

Fernsprecher 3263.

Meine kräftigen
Tisch- «nd Wand-

Kaffee- Mühlen ,Ä.
Ph . Krämer , Langgaffe 26.

§t
Guterhalt , und neue

Schreib- «.Büromasch.
_ _ verkauft, vermietet u.

rep., Ersaht ., Lchreibmaschy. Stritter , Rikotasstr . 24,
ff. Karbbäuder , auch ausgesärbte bill. Bervielsältgs.-

^ Wachs pap.,Färb .,Packkord., Pack-Perg .-
(*  und Durchichlagspapiere. Kurzbriefe

Schnellhefter beste Klebstoffe, Kriegs-
mBUJrA  neuh . Holzsohlenu. Absah-Stahl-Dauer-
p llB  schöner . Tiuteuquellen , 50°/o Tinten¬

ersparnis. Preis 3 Mk. Enormer Erfolg. Maschinen¬
schreiben. Meisterschafts-10-Finger -Nnterrichtömethode.

Viettiinn tziizsililmi
jetztMarktstraße25
Fertigstellung jeder Schuhreparatur in ei« bis

zwei Tage « bei billigsten Preisen.

Kü - Da - Kleid!
Ausstellung

6 1 Grosse Burgstrasse 6 1
Wiesbaden.

Vom 10.—18. Mai Ausstellung

MODELLE
in Batik , Hand - u . Kurbelstiokerei

nach eigenen Entwürfen.

Auguste Diel
Atelier für vornehme künstlerische Damenkleidung.

Wunschgemässe Anfertigung.

Möbel-
Transporte

von Zimmer zu Zimmer
nach allen Richtungen.

Bestes geschultes Personal.

FriedricliZanderjr.&Co.
Fernspr . 1048 Adeiheidstr . 44.

3921

Carola Wallau
Regierungsrat WaltllCr LicVtlllClvd

Verlobte.
Wiesbaden. Berlin W.

Für Wiesbaden

Alleinverkauf
von

ÜTELTS

Neu ! OGI -Einkochgläser Neu!
schliessen garantiert ohne  Gummiring.
Allererste .Qualität mit massivem Rand.

ILhHöCKEI
■WIE SBADEN

Fernspr . 6424 »SCHILLERPLATZ 2 » Fernspr . 6424
Gross-Küchen-Einrichtungen. m

l

Heute erhielt ich die Nachricht, daß
mein lieber, guter Sohn, unser treuer
Bruder, Schwager, Onkel und Neffe

Gustav Adler
Mestrma»« in einem Inf .-R-gt. |j
am 8. Mai im 38. Lebensjahre infolge
eines Granatsplitters den Heldentod fand.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Adolf Adler.

Mieodade«, den 14. Mai 1918.
Taunusstraße 29.

Bon Beileidsbesuchen bitte ich absehen
zu wollen.

Flach langem , schwerem Leiden
ist mein lieber Mann, der

Geh. Regierungsrat

Ernst Lettow
sanft entschlafen . 433

In tiefem Schmerz:

Helene Lettow
ged. Steineck

nebst Angehörigen.

Die Trauerfeier findet Freitag,
den 17., nachmittags 3‘/i Uhr , im
Krematorium zu Mainz statt.

Statt Karte».
Todes-Anreig».

Montag abend verschied nach längerem,
mit Geduld ertragenem Leiden unsere liebe
Schwester, Schwägerin , Tante und Großtante

MOlllm trancts
im Hohen Alter von 89 Jahren.
Im Namen der t ruernden Hinterbliebenen:

Meter Kreisten und Fra«
geb. Trader ».

Wiesbaden, Jahnstraße 3«.
Die Beerdigung findet am Donnerstag,

um 10' ° Uhr, vom alten Friedhof nach dem
Rorbfriedhof statt ; die feierlichen Efsequien
Donnerstag um. 9" Uhr in der Bomfatius-
kirche.
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Gebrauchter

fitölillCll - laljtMli
mit erh., mit Polster , zu
verkaufen durch
Adolph Foost. Kranzvlatz.

Kinder-Sportwaaen,
Lsitzig, u . älterer Kinder¬
wagen zu vk. Oiittershaus,
Aaritragc 69 (Waldeck),
1—3 Uhr oder Postkarte.

Kindertlappwagen,
wie neu, , abzug. Preis
25 Mark. Reisenbevger,
Schachtstratze 11.

Kinder-Klappwagen,
fast neu, zu vk. Schardt,
Nettelbecksiratze 20, M. 1.

Gut erh. Kinderwagen
zu verk. En-glert , Stein¬
aasse 32, Hth. 2.
Kinder-Sitz- u. Liegew.,

vern„ fast neu, zweiräo.
Handkarren und Wäsche¬
mangel zu verkaufen bei
Wagner , Dotzheim, Qber-
aasfe 21, Laden.
Sch. Kinderwagen preisw.
zu vk. Wieitz. Adolfftr. 8.

Ein Klappwagen,
1 Badewanne zu verk.
Geffner. Adlerstratze 20, 2.

Korblicgewagen
für 60 Mt . zu verk. Haas,
Westenldstratze18, Gtb. P.

Gut erh. Kinderwagen
billig zu vk. Lud. Frank,
Körne rflratze 6, Part.
Schleifstein, gußeif. Gestell
Sperling , Moritzstr. 44, 2.
Grotz . GußherV
preiswert zn verk. Meber.
Biebrich. Schnlstr. 17. 1.
Gasbadeofen u. Wanne

zu verk. Näh. Quint,
Albvechtstratze2, Part.

Badewanne,
fast neu, billig zu verk.
Pave . Gneifenanstr . 11. 3.

Saxonia -Badewanne,
feines Perlm .-Qpernchas,
Bücher, u. a. Schlossers
Weltgesch., Spazierstöcke,
2 Herrenhüte , Bilderrahm .,
Schlictzkorb, Markisen-Ge-
ftell zu vk. Lohse, Scharri-
horiistratze 42. 3. 12—3.
Gußeif . Oberlicht, 120/160
Sperling , Moritzstr. 44, 2.
Gartenb . u. el. Stehlampe
vk. Frenfch, Kirchg. 27, 1.

M SnWoButcureT
Die Baldur -Werkstätt-e

Norkstvatze 5 verk. billig
8/8zollige Otohre u. ver-
stellbare Gasbrenner.
Div . gebr. Fenster u. Läd.
Sperling , Moritzstr. 44, 2.

Aquarien bill. zu verk.
Trüber , MMevstratze 3. 3.
2 Halbstück-Bütte « verk.

Ran . Wellritzstratze 16.
Gießkanne, gr., gestrichen,
vk. Lauer , Kais.-Fr .-R. 6,4
4 Blnmenkast. vk. Natter¬

müller , Zrmmermannstr . 1.
Erbsenreiser , Tomaten-

Pfähte u. Geländermat.
empf. Schürg, Aarstr . 29.

Blütterdun-
für Gärten hat abzugeben
Renberg 6.
Eine Grube M-st zu vk.

Caspari , Adlerstraße 64, 1.

Wiesbadener Tagblatt» Morgen-AnSgabe. Erste« Blatt . Seite 3.
Holz- u. Eifenbcttstclle

Eine Eichcn-

Straße 14, Mt'b. P art , r.
1 Bettstelle mit Matratze»

zu vk. Ad̂ rstratzc 56, P.
C. Ebenia ien._

2 aut ertz. Bettstellen
tu. PtatziNÄNgel zu b«
Hatz, Ctcmtertitrafle 2.

2schläf. Roßhaarmatr .,
i lack. Bettstelle, fast neu
zu verk. Müller , Blücher
straffe 42, Part , r.

8» verk. ei» . Tr .-Svieg.
mit Schränk» ., Holchett
eiserne« Bett, Spieltisch,
Waschkom.. Kinderbett
Tisch. Roßhaarmatratzen.
Seearasmatratz .. Betten.
T revvenstana.. Beleucht.-
Körver, 2fl. GaSofen mit
Schlauch. Badew.. Kinder-
waaen u. Oefen. Bolsen-

Grüne Plüschgarn ., gebr.
Sper ling, Moritz str. 44, 2.
Plüschsofa. n. Chaisel. vk.

Danvm, Gobenstraße 9, 2.
vtcschn. Mahag .-Sofa,

Polstersessel ohne Bez., gr.
Kirschb.-K.-Bettst. rc. verk.
Dillmann , Kais.-Fr .-R. 15

Gut erh. Ausziehtisch
zu verk. «Ltumlpf, Scharn-
hovstsrra ffe 15, I r._

Ein Stehpult,
1 Petr .-Hängel ., 1 Sofa-
»estell, 1 Lüster zu verk.
Iaeaer , Hellm-wndstr. 38,
1—2 Uhr nachmittags.

6 tUmt
massiv, reich!, handgeschn.,
1 Holländer, K.-Sportw,
2 Kav.-Qffiz .-Degen verk.
jivisch Sch arnhorststr . 36. 2
ttür . Kleiderschr., Podium
m. Brüstung lEich.s, eine
Pat .-Sprungr (100x200)
zu vk. Lieglein, Fim-mer-
man nstratze 5, Hot._
2t. Kleiderschr., alte Möb.

vk.  Weisel , Frankensrr . 0,1
Schränke, Plüschsofä,

Schrechtisch billig, Frau
H. Petri , Bleichsrraste 28.
Küchenschrank, alte Uhr,

2 Tische, Bretter u. noch
versch. zu verk. bei Jäger,
Johannisberger Str . 5. 1 r

Z« , »erk. gr. Holztosser.auf Rollen, massiv, braun
pol., 40 Mk. Händl. Verb.
Blücherstraße 15. 2 rechts.

Gat erh. Rahmaschine,
r . Plüsch-Sofa , SessÄ u.
Stühle , gr. Spiegel zu vk.
vradomann , Ouerfeldstr . 5,
Fvon tfp., von 9—11 Uhr.

1 Zimmerschaukel
u. 1 Rasenspiel zu verk.
Reinoann, Biebrich, Wiesb.
Wllce 16, 5—6 Uhr nachm.

Ein Pferdegeschirr
u. Kastenwag. verk. Schu¬
mann,̂ Schwacĥ Str ^ 4chL

Jällblrililicn
natirr , fast neu. verk. bill.
Riickert. Gneiscnanstr . 13.

2 neue Küchencinrichstinlicil,
Pitsch und Tannen natur , lackiert, zu verkaufen.

Hübner , L»ifensrr»ße 18.

[ - äntzler-Derkänfe )
Gat erh. Schlafz.-Einr .,

Vertiko, EiSschrauk, Sofa,
2tür . Kleiderschr., Büfett
billig zu verk. Malram-
stvatze 87, Kannenbevg.
SL’ . - "LJ. 1 -

Haubrnnetze, echt Haar,
zu d. bill. Pr . Steiner,
Haarnetzfabr ., Luisenstr.46

Hcrdschiffe,
alle Matze, zu verkaufen.
Möser, Blücherstratze 20.

[ finufpcMe
iWoIhectNStrütflrt

von einer tüchtigen <3e
schartsfrau gegen Bar¬
zahlung sofort zu kaufen
gei ucht. Offerten unter
O. 249 an Tagbl .-Zweigst.

ZahngeW
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin kauft die amt
lich berechtigte Aufkauf, f
die Kriegsmetall -Äkt.-Ges

graug. Mosel»,
15 Wagemannstr . 15.

“fel̂ ßflniiturcn
auch andere Pelzsachen k.
zu allerhöchsten Preisen

Fra » Stummer
Reugaffe 19. 2. Kein Lad.

IlDbcrtuntronen
6 und 9 mm, kauft

Ph . Kramer , Lang«. 26.

SQtriämaüilnen
tauft , verkauft, reinigt u.repariert
Manilet Seiet

Tel . 2684. Moritzstr. 2.

Möbel
aller Art werden zum
höchsten Preise angekauft.

Klein. Eoulinstraße 3.
Te lephon 3490. _

Altertüml . Gegenstände,
eins. Dlöbcl, g. Einr . kauft
Heidenreich, Frankenstr . 9.

MI .Sipvet.N !'.
-rel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art. einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Teppiche,
Pfandscheine u. alle aus-
rangierteu Sachen._
Spiegelschr., pol. Schrank»
gr. Waschkom. m. M.-Pl .,
Waschtops, Bütt « v. Priv.
k. Fischer, Nevostr. 14, 1.

Einige Schaukästen
lauf . gef. durch Gl

Ma nritinsftvatze 1. 2.

MMln
2fpänn ., zu kauien gesucht
irr 1.40 Mtr . gr. Ponh
>ass., ebenso guterh . leicht.

Waqen
i. Selbstkutschieren . Näh.
iv erfragen bei Bäcker

Frie dri chstraße 55.
Herren -Fahrrad , gut erh..

Gut erh. Einkvchgläser,

Irischer Ofen
ftt kaufen gesucht. Rrhm,
FrichriMtraße 50. 1.I DuissAeiiSkl
gesucht. Offerten unter

Schömann.
Kave llen straße 10.

GroßeSteife-fftuftfie
zu kaufen gesucht. Oftert.

Kaffee Orient,
Wiesbaden.

Ansgek. Haare s. Kriegs¬
industrie k. z. töchst Pr.
Steiner , Luisenstraße 46,
amtl . gen. Haaraiifkäufer.
Flaschen, Korke,

Felle kaust D. Sipper.
Richlstr. 11. Tel. 4878,
MeinH!)eiiitn.-5l.
28 Pf . per Stück, kaufen
Heuer u.  Eo . Rhein str. 103

gekk-,Vetikme
Flaschen. Lumpen. Papier.
Hnsenfclle. Roßhaar usw.
kaust stets Sch. Still,
BliicherNr. 6. Tel . 6658,zi-schm aller Alt
Lumpen, Papier rc. kauft
S . Sipper , Orauienstr . 23.
Mtb . 2. Telephon 3471.

Silberne Nhr
gefunden. Adzuh. Wrllritz-
ftr atze 29, 1 links.

Hut gefunden. Äbzuibvl.
Tschering, Dvtzh. Str . oö.

ss'Wftl.LlNOHlMiM

Antiquitäten
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppiche,
Prrzellaue , Kupferstiche, Miuratnre»
kauft zu höchsten Preisen

Luftig , Taunusftrahe 25.
“ Telefon 4678 . -

[ 3ironoMieit)
t Jmmobilien-Derkimfe]
Moderne Billa
mit prachtvollem Garten
zn verkaufen.

Fnlins Allstadt.
Adelheidstöaße 45. Stb . 2.
Io Obst- n. Oetonomiegnt
i. Rheing., m. mod. Mlla,
Wirtschafisgeb., Obstplant.
Ackerland i. Auftr . zu vk.
Pr . 180,000 Mk. E. Nerv-
brand , Kirchgaffe 11, 1 r.

Großer Garten,
60 Ruten , mit etwa 110
tragbaren Obstbäumen zu
verk. Off . u. U. 637 an
den Ta gbl.-Verlag ._

Acker, 80 Ruten»
Wellritztal, zu verk. Off.
u. I . 637 Tagbl .-Verlag.

sJimnobilion-Kanfgesnche)
Kleinere- Hans

mit Stall sof. zu kaufen
gef. Im and, Weilstr . 2.

Stenographie
Gabelsberger
llnterrichtSkurfuS abends
8% Uhr . Schnell erlernb.
u. anrea . Methode. Bill.
Preis . Benin» Mittwoch,
den 22. Mai . Anmeld. erb.
Kolonialwaren - Konsum,
Sedanvlatz 3, Part.
ScßreiHMit.Liifw« i!c

Rund - und Zierschriften
unter Garantie d. sicheren
l .rfolges . J. H. Frings,
Hheinstraße 63, 1, Ecke
Pchwalb . Str .l— Tel. 3027.

chtgWe
Garten oder Acker

zu pachten gesucht. Näh.
im Taabl .-Berlaa . Bs

«iefe
od. Klee- cker

zu pachten gesucht.
Weimer. Feldstraße 1. 1.

Intertif ]

Gesangnnterricht
erteilt tückt. Gesangskr. n.
Stockh. Marchest. Beste
Erfolae . Mäßig . Honorar.
Off, u. G. 621 Taabl .-B.

M. Habich, Pianistin,
crt . 1kl. Klav.-Unt. Reifez.
Rauenthaler Str . 19, 1 r.

Altte«. erlelli
Unterricht in Mathematik.
Off, u. 3 . 635 Taabl.-B.
Akademiker, m. Io Res.

ert . bill. erfolgr . Nachhilfe.
Off . u. U. 579 Tagbl. -Bl.

Zranzöfisch.
!rakt . u. gründl.
kursus nach leichtfatzlich.

Methode. Billigue^
Beginn Dienstag , den 21.,
abends 8)4 Uhr. Anmeld.
erb. im Kolonialw.-Kons..
Sedanplatz 3.__

Nachhilfeunterricht
und Klavierstunden

erteilt Lehrerin.
Biebrich. Sckulstr. 17. 1.

falsor. ©füllet
sucht Knabe oder Mädchen
ziim Heben in deutscher
Lvrache täglich 1 bis 2
stunden gegen ähnliche
Entgeltung . Adresse: Villa
„Albrecht". Leberberg 5.

Leutnant Ptschelaroff.

«I«iet-Sn!m!<l
m . gründl . bei mäßigem
Honorar Anni Bremer.
Friedrichstraße 41. 3.

Turnplatz
„AdolfShötze".

Turnen im Freie «.
Gefl . Anmeldungen erb.
u näh«ne Auskunft erteilt

Fra « Frieda Sauer,
geb. von Belcke.

Adelheidstr. 33. T. 4855.

Verloren-SeftOm
Verloren

Portemonnaie , Inh . etwa
60 M.. von Sonnenberg .-
bis TaunnSstr . Der ehrl.
Finder wird gebeten, da
arme Waschfrau, dasselbe
argen Belohnung a. dem
Fundbüro abzugeben._

Auf dem Wege Rhein-
hohe. Landeshaus . Rüdes-
hcimer Straße schwarzes

Eprtzentuch
verl. Abzug, g. Bel. bei

SchmitS.
Ranen thaler Str . 8, 2 r.
_  HalbseidenerDanien-Schirn,
mit Muschelg. in den An¬
lagen a. Warmen Damm
Dienstaamittag stehen ge¬
lassen. Gegen ante Bel.
abzug. Michelsbcrg 9. 2.

Kohlenu.Koks,
Rösser». ty\wm
besorgt gut und billig

Bouillon. Dovb. Str . 86.
Nähmaschinen

repariert Ad. Rumpf,
Saalgaffe 16 ._

Aufarbeitung
von Matratzen. Betten-
geschäft, Rtaueraaffe 18.

Schuhe
werden schnell u. sauber
auSgebeffert Gold gaffe 15.

P . Schneiderin f. Müntes
Blusen rc.» 3.50 p. Da«.
Orauienstr . 54, Hth. 1 I.

Wäsche znm Waschen
u. Bügeln w. angen . Gr.
Bleiche. Frau Zahn , Wwe.»
Bicrstadt.__
Kopfwäschen cnipf. billigst
Steiner , Luifenstvaße 46,
neben Rrstdenz-Theater.
SchönheitSpfl., Ragelpft.

Frieda Michel, Taunus-
strotze 19, 2, am Kochbr.SlhöllheitsBezel
Dora Bcllinger, Scktzval»
bacher Straße 14, 2, am
Residenz-Theater ._
Fuß - u. Schönheitspflege
S . Fc»hl. Elleuboaena. 9,1

: : Nagel - Pflege : :
H. Rudorf . Mittelstr . 4, 1,

an der Langgaffc.

Rollö-en und Alöösien
werden sauber, sachgemäß

und sofort repariert.
Heizger , Mauritiusplatz

Postkarte genügt.
_Man achte genau auf Adresse._

3.

ütojiiieüene5~ )
200 Wd. Seist]tt.
demjenigen, der mit den
Täter namhaft macht, w.
»rir in der Nacht vom
Montag auf Dienstag
1 Fiege. 1 Lamm. 1 Huhn.
2 Hähne. 1 großen Hasen
abaeschlachtet n. aestoolen
hat im (starten verlang.
Wcstendstraße.

Fr . Schlaffer,
_Westendstraße 15. _

ffieti
richtet beflerc kleineWeinstube
ans feste Rechnung ein?
Langjährige Kenntnisse u.
Referenzen in derartigen
Unternehmungen stnd vor¬
handen. Offert , u. S . 636
an den Taabl .-Berlag.

Geld
auf Möbel. Wechsel.
Schuldsch. Ratenrückz.
schnell n. dirkr. Fin .-
Bürv Pottboss, Gt-
viller Str . 6. Wiesd.
Mn kein Agent, fand.
Selbstgeber.
9—1; 3—8. Sich. psl.
Sprechst. 11^ —12^ .
6—8 t. 10—12 Sonnt.

Anftragsgem . sind « ied.
5000 SR. v. Kommanditge-
fcllsch. ansznl ., reell. Joh.
Andrae, Biebrich, Rathaus-
straste 11, Hth. P .. 9- 7.̂ ,

Breslauer Kl.-Dchnle
gegen Damm zu tenrschen
gef. Schmidlin, Wrecht-
strotze 11. 3.tr otze 11, 2.
Wer liefert tilM

3 große Säcke Grünfutter
für Ziegen ? Lohnender
Erwerb für Kinder.

Paulinenstraßt 4.
Wer müßt GeaS

in kleinem Garten gegen
Mitnahme d. Grüristntters
u. Küchenabsstlle? Angeb.
u. M. 637 Tagbl .-VerLa.

Damen finden liebevolle
Aufn. bei Frau W. Ott,
smatl. gepr. Hebamme.
Mai nz. Rheinstraße 40.

meiner SüMsl.
Anfang 40, evang., aus
guter Fam ., shmv. Ersch.,
sehr häuslich, nicht un¬
vermögend, die lange I.
ihren Vater pflegte und
dann ihrer alten Mutier
eine Stütze war , wünsche
ick einen gutsituierten
Herrn reiferen Alters,
durch Ehe als

FkllkllSSkWIk«
Strengste Diskretion zu-
gesicheri. Gefl. Offert , u,
F. 637 an den Tagbl .-V.

Ebenbürtige Heirat
gesucht „ ,für hübsche 23i. Grotz-

fabrikantentocht., mit ca.
300 000 Mk. Vermög., o.
deren Mffen vom Vater.
Ausführl . mit Photo erb.
unter F. W. 4120 Rudolf
Mo ffe. Wiesbaden. F143
Erusttzemeiut.
Herr . 34 Jahre , evang.,

schlanke Erschein., w. die
Bekcmntsch. mit aufrecht
denk. Dame zwecks Heir.
lWitwe o. Anhang nicht
ausgeschl.l . Off . m. Bild
u VermögenSang unter
A. 865 an den Tagbl .-V.

^wei Freunde
wünschen mit j. Damen
in näh. Briefwechsel zu
treten zwecks Heirat . Off.
u. A. 886 an d. Tagbl .-V.
Diskretion Ehrensache.

Schöne Aatze
in nur gute Hände abzug.
Lang, Blüchechtr. 31, H. 3.

Heirat.
Beamter , Ww„ 42 I .,

4 Kinder, w. m. evcmgel.
Fräulein , 30—40 I ., auch
Ww. o. K., zwecks Heirat
bekannt zu werden. Off.
mit gen. Angabe d. Verh.
u. Bild, w. zurückges. w.,
u. W. 248 Tagbl .-Verlag.
MlMererDeawter

in fester Staatsstell ., Ende
der 30er, von kl. Flg ., m.
Vermögen u. gutem Ein¬
kommen. sucht mit Fräul.
oder Witwe bekannt zu w.
zwecks Heirat . DiSkr. aeg.
u verl. Nichtanonhme Zu¬
schriften unter K. 637 an
den Tagbl .-Verlag.

Meiner werten Kundschaft zur gefl. Kenntnis,
daß mir vom Magistrat ab 15. Mai der

verkauf»»»Weihbrot
erteilt wurde.

Hochachtungsvoll
Frau Abut «in , Ried rwaldstraße IS.

Trockenes Buchenholz.
geschnitten und gespalten, liefert frei HauS

KshleRhattSlung Dörr,
Lonnenberg , Rambacher Straße 28. Tel. 4034.

Buchenholz,
schöne gesunde Ware, kurz geschnitten und geipglten.
empsiehü abgeholt zu 5,75  und frei Keller zu 6,50.

Steimel, Holz- und Äohlen-Handlung,
Oranienstraße 34.

Bestellungen au» durch Telephon 818.

£C () n (IC WeinSraud
nt annehmb. Preise , auch
kl. Posten abzugeben.

W. Nicodemus.
Schiersteiner Straße 13.

Mi6tv6r1nig6
vorrätig im

Tagblatt -Verlag

BsiietMSfastn
in kl. Partien billig abz.
Srrittcrs unübertroffener
Svirnt -Absatz- und Schuh-
schoner, Büroleim . Tinten¬
stifte. Siegellack. Kurz-
Briefe u. Mäppchen, ff.
Farbbänder . Schreiknn.-H.
Stritter , Nikolasstraße 24.

Infolge Vergrösserung meiner Räumlichkeiten
empfehle meine

Aufbewahrung
von Pelzwaren

Sfoffmänfel, Teile, Teppiche usw. 3

Tranz Schwerdtfeger
Jiirchgasse 76. Ternsprecher 3771.

Donnerstag trifft großer
TranSpo .t

MI 1 £In |et
ein.

Schweinehandlg .,
, Schierstein,

Fernfpr . 225. Mittelstr . 15

Kiefern-Alizündehötz
KlllijkN-WlWr

zu haben bei
8t « II,

Hellmundstr. 33. Tel. 249.

SöWmMisWe«. »rinmeo
8" M&We*->.VSN.-AM1 geinzelne Zimmer und Küche», ft
^ einzelne gute  MSlselstücke , M

Teppiche und Polsterwaren,
anch »»moderne g,tte Mobelftücke,
awtte Gegenstände, LnxuSfnhrwcrkeu. dergl.

kauft gegen hohe Bezahl,uig O

MöbelhausZ. ßuhr
Meichstraße 34 :: Telephon 2737.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganz. Wvhnungs-Emrichtungenu . einz. Stücke,
«ln. ». Adsnhr von Waggons . Speditionen jeder « »«.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Sand , KieS und « artenkieS.

§?rWöükrefeiil-kfi H3!esbaDeu©.m.b.H.
nur Adotfstraße 1, an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 Telephon »72. Telegramm-Adresse „Prompt.

Eigene Lagerhöuser: Adolfstraße I und auf dem Güter¬
bahnhofe Wiesbaden-West. lGeleiseanschluß.)

^emüffpflftHĉn
ver 100 2—3 Mk., starke
Tomaten 20 u. 25 Pf.

Gärtnerei Rinaweiche.
Bierstadter Str.

18 Rmtr . Fichtenholz,
1. Oual ., abzug. Albert
Zeitinger , Bleidewstwdi;
daselbst auch ein stärkeres
Hammel - Lamm zu ver¬
kaufen.

empf. Gärt «. Engelmann,
unter dem alten Friedh.

Patentrahmen
in allen Iffrößen. Bettcn-
aeschätt Ästonerg. 8 n. 15'.

(Müütte äffüdjt.
Wer verkauft Familien¬

gruft oder Grabstätte auf
dem Nordfriedüof ? Näh.
bei Limbarth . Ellenbogen-
aaffc 8.  _

Geranium,
Tomaten u. Fuchsien zu
haben Gärtnerei Steiger,
Erbeuheimer Höhe.

«
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